
Um 10 Uhr ging es los – drei Stunden später wa-
ren alle Töpfe leer: 1300 Portionen Erbsensuppe
haben Göttingerinnen und Göttinger für die Tage-
blatt-Weihnachtshilfe gelöffelt. SEITE 3

Suppen-Event
Drei Göttinger Lions Clubs geben traditionell
im Herbst ihren Benefiz-Adventskalender he-
raus.Wer einen und Glück hat, gewinnt: 320
Preise gibt‘s – der Vorverkauf läuft. SEITE 5

Lions-Kalender
Vielseitigkeits-Künstlerin Ronja Maltzahn gastiert
im Exil, und „Peterchen“ startet in der Sparkas-
sen-Arena zum „Mond“ – für beide Events kön-
nen Fans Tickets gewinnen. SEITEN 8 UND 10

Ronja und Peter

Jeden Tag besonders einfach ALDI.

NEUES ZUM ALDI PREIS:
ENTDECKEN SIE
VIELE ANGEBOTE
IN UNSEREM MAGAZIN
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SCHREIBWETTBEWERB #MACHTTEXT: Tageblatt und Literarisches Zentrum suchen Kinder und Jugendliche mit frischen Ideen – Beiträge bis 31. Januar möglich

Mit Überlegung und Fantasie: Jetzt
sind junge Text-Talente gefragt
GÖTTINGEN. Mit Überlegung
Gedanken in Form bringen –
oder texten, was die Fantasie
hergibt: Kinder und Jugendliche
in der Region Göttingen kön-
nen beim Schreibwettbewerb
#MachtText von Tageblatt und
Literarischem Zentrum ihr Po-
tenzial als Jungautoren zeigen.

WennGedankenkreisenunddie
Fantasie in Schwung ist – wohin
damit? Zum Beispiel auf Papier
oder gleich in den PC. Auch jun-
ge Menschen in Göttingen und
der Region, die ihre Überlegun-
gen und Vorstellungen in Worte
fassen möchten, denen bislang
aber der richtige Anreiz fehlte,
haben jetzt einen: Der Schreib-
wettbewerb von Tageblatt und
Literarischem Zentrum Göttin-
gen geht in die zweite Runde.
Nach der großen Resonanz beim
Auftakt vor einem Jahr können
Schülerinnen und Schüler der
3. bis 13. Klassen seit dem 1.
November Beiträ-
ge einreichen –
der Wettbewerb
dreht sich diesmal
ums Thema „Au-
ßer Kontrolle“.
Bis zum 31. Janu-
ar können junge
Autorinnen und
AutorenGeschich-
ten, Gedichte und
Reportagen auf
der Tageblatt-Sei-
te #MachtText
hochladen. Alle
Textformen sind
erwünscht und erlaubt. Mehr als
10.000 Zeichen, inklusive Leer-
zeichen, sind beim Wettbewerb
allerdings nicht zugelassen. Er-
wünscht und gewollt sind aus-
formulierte Erfahrungen, Sicht-
weisen, Einfälle, dieGegenwärti-

ges oder Zukunft interpretieren –
mit einfachenWorten: alles, was
nachdenklich oder Spaßmacht.
„Wir waren so begeistert von

den Texten im
letzten Jahr, da-
rum könnenwir
es kaum erwar-
ten, die neuen
Geschichten in
die Finger zu
bekommen“,
betont Gesa
Husemann vom
Literarischen
Zentrum. Zum
diesjährigen
Thema „Außer
Kontrolle“ sagt
sie: „Wir sind

uns sicher, dass dieses Stichwort
die Jungautorinnen und -auto-
ren zu Großartigem inspiriert.“
Husemann erklärt: „Wir möch-
ten mit diesem Schreibwettbe-
werb eine Lanze für das litera-
rische Schreiben brechen, denn

das Spiel mit Sprache birgt enor-
mes Potenzial.“
Junge Schreiberinnen und
Schreiber würden sich immer
mal wieder an die Redaktion
wenden, so Tageblatt-Chefre-
dakteur Frerk Schenker – mit
„frischen Ideen und tollen Tex-
ten“. Genau die erwartet er
auch bei der zweiten Auflage
des Wettbewerbs in den kom-
menden Wochen. Denn durch

„den kreativen Umgang mit
Sprache wird nicht nur gelernt,
die Welt bewusster wahrzuneh-
men“, so Schenker: „Der Einsatz
von Worten ist auch ein wichti-
ger Begleiter auf demWeg, mit-
zuwirken und zu gestalten.“
Die Bewertung erfolgt in Alters-
stufen: 3. und 4. Klasse, 5. und
6. Klasse, 7. bis 9. Klasse, 10. bis
13. Klasse. Die Preisverleihung
findet am 8. März statt. SKI

Zeit nehmen und loslegen: Erwünscht ist alles, was nachdenklich oder Spaß macht. Foto: Pixabay

Gesa Husemann und Frerk
Schenker. Foto: Peter Heller
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fertige

Massivhäuser

Tel.: 0551 5053000
Borchard Massivhaus

GmbH & Co. KG
Town & Country Lizenz-Partner

www.HausAusstellung.de

Jetzt informieren!

www.dittmar-werkzeuge.de
www.dittmar-sba.de

Besuchen Sie auch unsereWebshops!

Stahl & NE-Metalle

Stahlanarbeitung

Werkzeuge

Werkzeugmaschinen

Befestigungstechnik

Bauelemente

Arbeitsschutz / PSA

Betriebseinrichtungen

Wir lieferntäglichmit eigenem
Fuhrpark nachGöttingen

Heinrich Dittmar GmbH& Co. KG
Gipsmühlenweg 33, 16-18 . 37520 Osterode amHarz

T [0 55 22] 50 01-0
F [0 55 22] 50 01-18
M info@dittmar-stahl.de
T [0 55 22] 50 01-0
F [0 55 22] 50 01-18
M info@dittmar-stahl.de

Herr
Schmidt,
nehm’ses
mit!

• Haushaltsauflösung

• Entrümpelung

• Fußbodenverlegearbeiten

• Asbestsanierung

Tel.: 0176 – 515 634 06

asbestsanierung-goettingen.de
fussboden-verlegen-goettingen.de
haushaltsaufloesung-goettingen.de

www.ssd-schmidt.de

Günther’s Küche Aktiv
Groner Landstr. 23
37081 Göttingen

Tel. 05 51 / 4 88 39 49
info@kueche-aktiv.com

Auswahl. Planung. Markenküche.

IDEEN FÜR
IHRE KÜCHE

inkl. Lieferung!

0% Finanzierung
inkl. Montage!

Robert-Koch-Straße Telefon: 0551-547130
237075Göttingen Fax: 0551-484143
info@menge-noack.de www.menge-noack.de

Menge Noack
Rechtsanwälte Fachanwälte Notar

Seit 1899

Manchmal ist Erfahrung
ausschlaggebend.

Manchmal ist Erfahrung
ausschlaggebend.

Bornhagener Fleisch- und
Wurstspezialitäten GmbH

Am Kulturzentrum 12a,
37318 Bornhagen/Eichsfeld

Tel. 036081/61361
Angebot vom 14.11. bis 18.11.

www.hansteinwurst.de
Nur solange der Vorrat reicht!

Krakauer
auch mit Käse

100 g 1,19 €

Hausmacher
dünne Strake

100 g 2,19 €

kleine Sülze
100 g 1,19 €

Die kleinsten wiederaufladbaren Hörgeräte der Welt.

Wenn aufladbar
unsichtbar wird

Silk Charge&Go IX

Mehr erfahren unter signia.net

Maximal diskret, maximal leichte Handhabung
Gutes Hören muss man nicht sehen: Silk Charge&Go IX
Hörgeräte sitzen so diskret im Ohr, dass sie so gut wie
unsichtbar sind. Mit bis zu 28 Stunden Akkulaufzeit bringt
Silk Sie ohne Unterbrechung durch den ganzen Tag.
Filigrane Batteriewechsel? Gehören der Vergangenheit an.

· Mit QI-kompatiblemmobilen Charger für 4 volle Ladungen
· Extrem schnell in der Anpassung durch bewährtes
Sleeve-System
· Perfektes Sprachverstehen durch einzigartige One-Mic
Richtmikrophonie
· Über die Signia App oder miniPocket steuerbar

Silk Charge&Go IX  
jetzt bei uns erleben!

Hörakustik Lange
Brauweg 20, 37073 Göttingen
Telefon 0551/770 750 40
info@hoerakustik-lange.de
www.hoerakustik-lange.de

Familienbetrieb mit deutscher Küche
in 4. Generation

Wechselnde Monatskartemit
Speisen zum Abholen jeden Fr–So
und auch Weihnachten 24.12.
und 27.–31.12.23
(Nur Außer-Haus-Verkauf auf Vorbestellung.)

Gasthaus Stumpf
Untere Str. 15
37139 Adelebsen
Tel.: +49 5506-391

www.cateringstumpf.de

z.B.Gänsebrust
mit Äpfeln, Rotkohl,
Klößen, Salat nur29 €
Zwei Schnitzel
mit Beilagen nur17 €
Rufen Sie uns an:

(+49) 0151 55708610
Catering Lieferung ab 10 Personen
für Ihre Privat- und Firmenfeiern

33392401_001822

34244101_001822

37640601_0018226368601_001823

26278302_00182326400701_001823 29285302_001823

30157601_001823



Notruf Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Allgemeinärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Krankentransport-Leitstelle 05 51 / 1 92 22

Gift-Informations-Zentrum 05 51 / 1 92 40

Telefon-Seelsorge 08 00 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 08 00 / 111 0 333

Frauenhaus Göttingen e.V. 05 51 / 5 21 18 00

Elterntelefon 08 00 / 111 0 550

Privatärztlicher Notdienst 05 51 / 1 92 57

Zahnärztlicher Notdienst 05 51 / 3 07 14 44

Tierarzt-Notdienst: www.tierarzt-notdienst-goettingen.de

Notdienste

Ärztlicher Notdienst Göttingen und Umland
Göttinger Notdienst-Ambulanz im Universitätsklinikum (Montag, Dienstag, Donnerstag 19-22 Uhr,
Mittwoch und Freitag 15-23 Uhr sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30-23 Uhr)

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst im Universitätsklinikum 05 51 / 70 70 92 45

Apotheken-Notdienst am Sonntag

Göttingen und Umland
Apotheke im Carré,Weender Straße 75 (10-18 Uhr) 05 51 / 49 95 68 00
Apotheke Dr.Anschütz in Geismar, Hauptstraße 23a, (8-8 Uhr) 05 51 / 50 07 80

Adelebsen/Dransfeld
Rats-Apotheke in Dransfeld (8-8 Uhr), Lange Straße 55 0 55 02 / 9 15 00

Radolfshausen/Eichsfeld
Hirsch-Apotheke in Gieboldehausen,Marktstraße 14 (9-9 Uhr) 0 55 28 / 7 27
Leine-Apotheke in Leinefelde, Bergstraße 7 (8-8 Uhr) 0 36 05 / 50 16 00

Zahnärztlicher Notdienst
Zentraler Ansagedienst für Göttingen, Bovenden, Friedland, Gleichen und Rosdorf unter 0551 / 30 71 444
Eichsfeld: in Duderstadt die Gemeinschaftspraxis Dr. Hupach, Dr. Schmidt und ZÄ Schmidt,Telefon 055 27 / 25 95
(Sprechzeit: 10 bis 11 Uhr oder nachVereinbarung)
Notdienste für Thüringen abrufbar unter kzv-thueringen.de

Sämtliche Notfallvertretungsdienste sind bundesweit abrufbar unter Telefon 116 117

Imke Seidel
Aufgewachsen im beschaulichen
Leer in Ostfriesland zog Imke
Seidel vor 19 Jahren zum Stu-
dium der Kulturanthropologie/
Europäischen Ethnologie und
Kunstgeschichte nach Göttin-
gen. Inzwischen arbeitet sie im
Stadtmuseum Eschwege.
Seit Studienbeginn ist sie so-
wohl auf als auch hinter der
Bühne im Theater im OP (ThOP)
anzutreffen. Abseits der Bühne
fotografiert sie häufig dasMeer,
ist im Orgateam vom Göttinger

Poetry Slam und wirbelt auch
sonst gerne durch die vielfälti-
ge Göttinger Kulturlandschaft.
Seit sechs Jahren spielt Imke
Seidel bei der Göttinger Impro-
theatergruppe QuerQuassler
und übernahm vor einem Jahr
die organisatorische Co-Leitung
des Ensembles. Die QuerQuass-
ler improvisieren regelmäßig
auf der Bühne des Apex – die
nächste Show ist der Improkri-
mi „Schatten im Herbst“ am 14.
November.

10 Fragen
zur Person

1. Meine erste CD / LP / Download
Meine ersten Kassetten waren „Nesthäkchen“ als Hörspiel
und eine Musikkassette von Conny Froboess.

2. Mein erstes Geld habe ich verdient ...
…bei einem Kunstprojekt der Schule und dabei in den Ferien Wandgemälde für eine Kinderklinik mit Bauernhoftieren bemalt.

3. Die größte Erfindung der Menschheit ist für mich ...
…der Buchdruck mit beweglichen Lettern.

4. Erfundenwerden müsste unbedingt noch ...
…ein Deckel, der jegliche Form von Rassismus im Keim erstickt.

5. Ich kann auf alles verzichten, nur nicht auf ...
…Besuche amMeer.

6. Wenn ich nur 15 Euro für denWochenend-Einkauf habe, dann besorge ich davon ...
…Brot, Eier, Käse, Nudeln, Tomatensoße, Tomaten und eine Tafel Schokolade oder eine Tüte Gummibären.
Ostfriesentee ist ausreichend zu Hause vorrätig.

7. Meine Lieblingsrolle in einem Film oder Bühnenstück wäre…
... Pippi Langstrumpf.

8. Wenn ich Königin von Göttingen wäre, dann ...
…hätte Barbara Korte sofort eine unbefristete Vollzeitstelle als Geschäftsführerin des ThOP; dann wären das Städtische Museum
und das Junge Theater längst saniert und die Fahrradwege wären nach holländischem Vorbild ausgebaut.

9. 2023 freue ich mich noch besonders auf ...
…den Improkrimi „Schatten im Herbst“ der QuerQuassler am 14. November im Apex – und auf
„Die Konferenz der Tiere“ im Dezember im ThOP, bei der ich eine Polarhäsin spiele.

10. In meinem Lebenmöchte ich unbedingt noch ...
…hinter einemWasserfall stehen und einmal Paragliding machen.

Wiewird derWald zukunftsfähig?
Salon-Debatte am Mittwoch im ForumWissen: Talkshow-Format mit Gästen aus mehreren Disziplinen-

GÖTTINGEN. „Der Wald in
Zeiten von Klimawandel und
Artenschwund – unterschied-
liche Perspektiven auf die Rolle
des Waldes“. Unter diesem Titel
geht die öffentliche Veranstal-
tungsreihe „Salon-Debatten“
am Mittwoch, 15. November,
um 18 Uhr in die dritte Runde.
Die Reihe des Forum Wissen
greift aktuelle Fragen aus Wis-
senschaft und Gesellschaft auf,
die im Talkshow-Format mit
Gästen aus unterschiedlichen
Disziplinen diskutiert werden.

Wer heute durch den Harz wan-
dert, sieht flächendeckend kar-
ge Landschaften mit toten oder
abgeholzten Bäumen. Schnell

wird klar: Die Dürre der vergan-
genen Jahre hat dem Wald und
auch der Waldwirtschaft sehr
stark zugesetzt; die Auswir-
kungen des Klimawandels sind
deutlich zu spüren. Gleichzeitig
steigen Anzahl und Intensität
gesellschaftlicher Anforderun-
gen an den Wald. Diese Verän-
derungen und die vielfältigen
Ansprüche an den Wald erfor-
dern strategischeÜberlegungen
aus unterschiedlichen Perspek-
tiven. Kann man einen Wald so
aufbauen und entwickeln, dass
er den Klimaveränderungen
standhält? Und was sind die
wichtigsten Ziele, um den Wald
als bedeutenden Teil unserer
Natur und Landschaft resilient

und zukunftsfähig zu erhalten?
Lassen sich die unterschiedli-
chen Anforderungen an den
Wald als Terrain für Mountain-
biker und Wanderer, als Quelle
für Bau-,Möbel- und Brennholz,
als Lebensraum für Pflanzen,
Tiere und Mikroorganismen, als
Wasserreservoir aber auch als
Jagdrevier überhaupt vereinba-
ren?
Diese und andere Fragen dis-
kutiert der Journalist und Mo-
derator Vladimir Balzer vom
Deutschlandfunk Kultur im
Forum Wissen mit folgenden
Gästen: Prof. Dr. Christian Am-
mer, Professor für Waldbau und
Waldökologie der gemäßigten
Zonen, Universität Göttingen,

Axel Pampe, Niedersächsische
Landesforsten, Forstamt Rein-
hausen, Prof. Dr. Michael Rode,
Stellvertretender Vorsitzender
im Vorstand vom BUND-Lan-
desverband Niedersachsen
und Professor für Angewandte
Pflanzenökologie am Institut
für Umweltplanung, Universität
Hannover, Felix Sahlmann, Pro-
jekt „Forst erklärt“, sowie Philip
Freiherr von Oldershausen, Ge-
schäftsführer Holz und Forstser-
vice GmbH.
Die Veranstaltung wird aufge-
zeichnet. Der Eintritt ist frei,
eine Reservierung unter https://
www.uni-goettingen.de/
de/673635.html aber notwen-
dig. PUG

Im Salon des Forum Wissen wird am Mittwoch eine Wald-Debatte geführt. Foto: Atelier Brückner / Michael Reiner

Foto: Stella-Maria Antoniades

GAST-KOMMENTAR VON JAN THOMAS OCKERSHAUSEN

Lebenswerk
Die theologischen Fakultäten
der Universität Bonn schreiben
jährlich einen Predigtpreis aus.
Dieses Jahr ging die Auszeich-
nung in der Kategorie „Lebens-
werk“ an die Klimaaktivistin
Luisa Neubauer. Eine irritierende
Entscheidung.

Irritierend schon deshalb, weil
die Vergabe einer Auszeichnung
für ein herausragendes Lebens-
werk an eine 27-Jährige reichlich
unpassend erscheint, zumal ihr
klimapolitisches Engagement
gerade einmal sechs Jahre an-
dauert. Ein wenig kurz für ein
Lebenswerk, möchte man mei-
nen. Doch Zeit ist ein relativer
Begriff und natürlich kommt es
darauf an, wieviel und welchen
Inhalt jemand produziert und
nicht, wie lange er das tut.
Befremdlich erscheint jedoch,
einer eher politisch engagierten
Person diese Ehrung zu erwei-
sen. Nach Satzungwird der Preis
verliehen für hervorragende Bei-
träge zur Redekultur in den Kir-
chen, die durch theologischen
Gehalt und biblische Fundie-
rung sowie Erfahrungsnähe und
Glaubwürdigkeit überzeugen.
Bei Neubauer, die nur höchst
selten predigt, erscheint dies
fragwürdig, zumal sie nur in Ju-

gendjahren kirchlich engagiert
war und ihr Verhältnis zu Gott
derzeit als „kompliziert“ charak-
terisiert. Sollte nicht ein fester
Glaube Basis einer jeden Predigt
sein?
Die Aussage Neubauers wäh-
rend einer Predigt im Berliner
Dom im Jahr 2018, dass Gott die
Menschen nicht retten werde,
jedenfalls stellt die Botschaft des
Evangeliums förmlich auf den
Kopf. Wer in einer Predigt, die
eigentlich zu Ehren Gottes ge-
reichen sollte, dessen Heilsbot-
schaft so schamlos negiert, mag
einer weltlichen Laudatio wür-
dig sein, kirchliche Institutionen
sollten einer solchen Verhöh-
nung Gottes aber eher entge-

gentreten als sie zu belobigen.
Sicherlich, die Bewahrung der
Schöpfung, für die sich Neubau-
er stark macht, ist ein wichtiges
Anliegen, welches biblisch aller-
dings nicht durch menschlichen
Aktivismus gelöst wird.
Die Jury und den Festredner,
Theologieprofessor Eberhard
Hauschildt, kümmerte all dies
wenig. Letzterer sah in Neu-
bauer gar „prophetisches“ Po-
tenzial. Neubauers öffentliches
Agieren enthalte bei genauerem
Hinsehen (!) Leitmotive zu reli-
giösen Kontexten und existen-
ziellen Fragestellungen. Dünner
hätte eine Verknüpfung von po-
litischem Aktivismus und kirch-
licher Segnung kaum ausfallen
können.
Man mag sich fragen, welcher
Teufel die Entscheidungsträger
geritten hat, wird doch die-
se neuerliche Anbiederung an
einen ebenso beliebigen wie
volatilen Zeitgeist der Institu-
tion Kirche einen Bärendienst
erweisen. Auch wenn die ak-
tuelle Preisträgerin jede Menge
Aufmerksamkeit garantiert, ist
die damit einhergehende Ver-
leugnung des Kerns christlichen
Seins sicherlich nicht geeignet,
verlorengegangene Mitglieder
zurückzugewinnen.

Foto: Privat

GÖTTINGEN. Anlässlich des
Volkstrauertages veranstaltet
der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge (Kreisverbände
Göttingen Stadt und Land) am
Sonntag, 19. November, um
11.15 Uhr eine Gedenkstunde
in der Halle des Alten Rathauses.
In diesem Jahr begrüßt Ober-
bürgermeisterin Petra Broistedt
die Gäste. Die Ansprache hält
DechantWigbert Schwarze. Das
Streichquartett des Jugend-Sin-
fonie-Orchesters Göttingen
sorgt für den musikalischen
Rahmen der Feierstunde.

Anschließend findet gegen
12.20 Uhr die Totenehrung mit
Kranzniederlegung auf dem
Ehrenfriedhof (Stadtfriedhof),
Kassler Landstraße 1, statt.
Es besteht die Möglichkeit,
gegen 11.55 Uhr mit einem
Sonderbus der Göttinger Ver-
kehrsbetriebe vom Markt (Hal-
testelle vor der Stadtbibliothek)
zum Stadtfriedhof (Haltestelle
Stadtfriedhof / Eingang Kasseler
Landstraße) zu fahren.

Nach der Kranzniederlegung
fährt der Bus von der Haltestelle
Stadtfriedhof wieder in die In-
nenstadt zurück.

GEDENKEN IN DEN
ORTSTEILEN DER STADT

Weende:
• 11.00 Uhr am Mahnmal
Stumpfe Eiche.
Herberhausen:
• 11.00 Uhr, vor dem um 11.15
Uhr beginnenden Gottesdienst.
Gottesdienst und Andacht fin-
den am Ehrenmal vor der Kirche
statt.
Nikolausberg:
• 11.00 Uhr in der Klosterkirche
Nikolausberg am Mahnmal auf
dem Hainholz, im Anschluss an
den um 10.00 Uhr in der Klos-
terkirche stattfindenden Got-
tesdienst.
Geismar:
• 11.15 Uhr Gottesdienst inMa-
ria Frieden.
• 14.00 Uhr Gedenkfeier in der
Friedhofskapelle Geismar mit
anschließender Kranznieder-

legung am Ehrenmal Friedhof
Geismar.
Elliehausen:
• 11.00 Uhr am Ehrenmal in El-
liehausen im Anschluss an den
um 10.00 Uhr beginnenden
Gottesdienst.
Esebeck:
• 11.45 Uhr am Ehrenmal Fried-
hof Esebeck.
Roringen:
• 10.00 Uhr Gottesdienst in der
Kirche Roringen mit anschlie-
ßender Kranzniederlegung am
Ehrenmal.
Grone:
• 11.10 Uhr an der Friedhofska-
pelle Grone, Kirchstraße.
Holtensen:
• 10.00 Uhr Treffen am Ge-
meindezentrum, danach Kranz-
niederlegung am Ehrenmal auf
dem Friedhof.
Groß Ellershausen,
Hetjershausen, Knutbühren:
• 10.00 Uhr Gottesdienst vor
der Kirche in Hetjershausen, im
Anschluss erfolgt die Kranznie-
derlegung für die drei Ortsteile
am Ehrenmal. PDG

Feierstunde amVolkstrauertag

2 LOKALES 11. NOVEMBER 2023



Natur entdecken – für Kids
GÖTTINGEN. DerBUNDGöttin-
gen veranstaltet am 18. Novem-
ber ein Treffen zur „Natur im
Herbst“ für Kinder – sie entde-
cken Tiere und Pflanzen bei ei-
nem Spaziergang. Anmeldung

per Mail an naturforscher@
bund-goettingen.de. SKI

Neuer Vorstand
fürs Stadtradio
Mitgliederversammlung des Vereins für
Medienkultur Südniedersachsen

GÖTTINGEN. Der Trägerver-
ein des Stadtradio Göttingen
hat einen neuen Vorstand. Die
Mitgliederversammlung des
Vereins für Medienkultur Süd-
niedersachsen wählte die Mo-
deratorin Martina Frigge-Filbir,
Dr. Karin Weber-Klatt (Richterin
am Sozialgericht Hannover) und
Michael Lindenau (Fernsehjour-
nalist und Autor) mit großer
Mehrheit in den dreiköpfigen
Vorstand.

Frigge-Filbir gehört dem Gremi-
um bereits seit sechs Jahren an,
während Weber-Klatt und Lin-
denau neu im ehrenamtlichen
Vorstand sind. Das Stadtradio
Göttingen ist ein nichtkommer-
zieller, werbefreier Lokalsender
für Göttingen und die Region
Südniedersachsen, der seit 1.
April 1997 auf Sendung ist. Das
Stadtradio hat eine Sendelizenz
bis Ende März 2031.
„Wir wollen die Voraussetzun-
gen dafür schaffen, dass wir
als Lokalradio wieder stärker im
Sendegebiet bei Veranstaltun-
gen sichtbar sind. So wie seit
Längerem schon bei denmonat-
lichen Konzerten von KiM-Kul-

tur in den Räumen der Neuen
Arbeit Brockensammlung in
der Angerstraße 1 in Göttingen
oder beim Weststadtfest im
September im Göttingen. Unser
Ziel ist es, vermehrt vergleich-
bare Veranstaltungen in ganz
Südniedersachsen zu beglei-
ten“, erklärt der neugewählte
Vorstand.
Das Stadtradio ist einer von 14
werbefreien Bürgersendern
in Niedersachsen. Gesetzliche
Aufgabe ist es, die lokale und
regionale Berichterstattung so-
wie das kulturelle Angebot im
Verbreitungsgebiet publizis-
tisch zu ergänzen, Bürgerinnen
und Bürgern den Zugang zum
Rundfunk zu gewähren sowie
in Schulen und anderen Ein-
richtungen Medienkompetenz
zu vermitteln. Die Sendungen
aus medienpädagogischen Pro-
jekten und die ehrenamtlichen
Sendungen vonBürgerfunkerin-
nen und Bürgerfunkern werden
durch werktägliche Nachrich-
tenmagazine ergänzt, die von
einer hauptamtlichen Redaktion
produziert werden. SRGÖ

Zwei von drei gewählen Vorstandsmitgliedern: Michael Lindenau und
Martina Frigge-Filbir. Es fehlt Karin Weber-Klatt. Foto: kpw-foto

GÖTTINGEN. Rund 1300 Por-
tionen Erbsensuppe sind am
Sonnabend für die große Tage-
blatt-Weihnachtshilfe „Keiner
soll einsam sein“ über den Tre-
sen gegangen. Bei trockenem
und kaltem Novemberwetter
waren am Mittag alle Plätze auf
dem Markt vor dem Alten Rat-
haus in Göttingen besetzt, ge-
gen 12 Uhr waren bereits 1000
Würstchen und Suppen-Portio-
nen verkauft, eine Stunde spä-
ter war die Suppe ausverkauft.
„Wir sind völlig begeistert”, sagt
Tageblatt-Chefredakteur Frerk
Schenker. So viele Portionen und
der Andrang, das sei rekordver-
dächtig.

Bereits eine halbe Stunde vor Be-
ginn der Benefiz-Aktion sind die
ersten Suppen-Fans am Markt.
Die Teams vomDeutschen Roten
Kreuz (DRK), Technischem Hilfs-
werk (THW) und Tageblatt sind
noch mit den Vorbereitungen
beschäftigt, als dass das Studen-
tenwerk die ersten Container
Suppe und Würstchen liefert.
Die erste Kundin: Monika Zeh-
ler. Sie lässt sich zwei Portionen
Suppe in eine Vorratsdose füllen
und packt sie ein. „Die nehme
ich zum Mittagessen mit nach
Hause, da freue ich mich schon
drauf”, sagt die Göttingerin.
Viertel vor zehn, das sei für sie
noch zu früh für eine warme
Mahlzeit. Silvia Wittmann sieht
das ähnlich, auch sie lässt sich
zwei Portionen zum Mitnehmen
einschenken.

Ganz anders Rudolf Schachte-
beck, der mit seiner Frau Ruth
ebenfalls am Morgen auf den
Markt gekommen war. Denn
Schachtebeck ist quasi ein „Sup-
penprofi” und von Anfang als
Erbsensuppen-Fanandabei. „Ich
bin schon seit den 1970er-Jah-
ren immer zur Erbsensuppe ge-
kommen”, sagt der 77-Jährige.
Nur einige wenige Male habe er
gefehlt. Seit 50 Jahren sammelt
das Tageblatt unter dem Titel
„Keiner soll einsam sein” in der
Vorweihnachtszeit Geld für be-
dürftige Göttinger.

Schachtebeck lässt sich die Sup-
pe nebst Würstchen schmecken.
„Damals gab es die Würstchen
noch nicht, da bin ich immer zu
Sommer gegangen, habe ei-
ne Wurst gekauft und sie dann
mit der Suppe verputzt”, sagt
er. Der pensionierte Postmitar-

beiter erinnert sich auch daran,
dass das Postorchester damals
auf dem Markt für „Keiner soll
einsam sein” musiziert hat. „Vor
Diekmann”, sagt Schachtebeck,
der nochweiß, dass das Textilge-
schäft einst am Markt zu finden
war.
„Die Suppe schmeckt ganz her-
vorragend”, meint Schachte-
beck. Und zum Beweis öffnet
er seinen Rucksack, in dem er
Kunststoffdosen mit weiteren
sechs Portionen verstaut hat.
„Für den Sohn und zum Einfrie-
ren.” Der gebürtige Diemarde-
ner genießt sein zweites Früh-
stück, schließlich ist er schon seit
6 Uhr unterwegs.

Ganz so früh kommen die meis-
ten Suppenfreunde noch nicht.
Ab 11 Uhr aber füllt sich der
Markt, gegen 12 Uhr sind sämt-
liche Tische und Bänke besetzt.
Schlangen bilden sich vor den
Ausgabestellen.Manchmalmüs-
sen die Gäste ein paar Minuten
auf Nachschub warten.
Bis zu vier Teamsmit jeweils zwei
bekannten Göttingern teilen
Suppe, Brot und Würstchen aus.
Manche Gäste genießen ihre
Suppe auf dem Markt, manche
nehmen die Suppe mit. Ulrich
Quentin hat seine Vorratsdose
auf dem Gepäckträger seines
Fahrrades verstaut, ordentlich
abgedeckt mit einem Frottee-
tuch. „Ich bin extra aus Klein
Legenden rübergekommen”,
sagt er. Mit seinem E-Bike ist
er viel unterwegs, heute halt
zum Suppeholen. Auch mit ver-
gleichsweise professionellem
Equipment ist Trevor Löhr ange-
rückt. Er hat einen Trichter dabei,
mit dem Superintendent Frank
Uhlhorn und DRK-Chefin Petra
Reußner die Suppe in seine Ther-
moskanne füllen.

Während die Prominenten die
Kelle schwingen, sind die jungen
Helfer vom THW unter anderem
damit beschäftigt, das Geschirr
zu reinigen. Sirkka und ihre
Schwester Tomke sind mit Mut-
ter Anja Groß und drei weiteren
THW-Mitgliedern die fleißigen
Helfer im Hintergrund, ohne die
eine solche Aktion undenkbar
wäre.
Die Helfer vom DRK haben die-
ses Mal das jüngste Mitglied der
„Keiner-soll-einsam-sein-Fami-
lie“ mitgebracht. Gerade einmal
fünf Wochen alt ist die kleine
Lina Koppitz, die im Kinderwa-

gen schlummert, während ihre
Eltern unter anderem für Sup-
pen-Nachschub sorgen. Auch
der einjährige Adrian Schelp
verschläft noch einen Teil der Be-
nefiz-Aktion. „Das sind unsere
Bereitschaftsbabys“, sagt Katja
Althaus vom DRK.
Vorne am Suppenausschank sind
erstmals auch Bauer Arne Trau-
pe und seine Verlobte Antje mit
dabei. Die beiden haben sich in
der TV-Show „Bauer sucht Frau”
kennen- und lieben gelernt und
darüber einige Fans gewonnen.
Alsowerden sie auchumdaseine
oder andere Fotogebeten –wäh-
rend sie fleißig Suppe austeilen.
„Ich soll ein Foto von den beiden
für meine Frau machen”, sagt
Gottfried Wehr, der das Handy
zückt. Die sei ein Fan der beiden.
Auch Marlis Buth und Michael
Schreck aus Rosdorf schauen bei
den beiden Käse-Bauern vorbei
und bitten um ein Foto – was
die beiden gerne erfüllen. „Es ist
doch wirklich schön, wenn sich
zwei Menschen so finden”, sagt
Buth ganz verzückt.

„Das hat wirklich wieder großen
Spaß gemacht”, sagte Oberbür-
germeisterin Broistedt nach dem
Schöpfen. Sie war, wie viele an-
dere Prominente auch, bereits
in den Vorjahren an der Schöpf-
kelle am Start. „Hier, hier gibt es
die beste Suppe.” Mit solchen
Sprüchen machte beispielsweise
Andreas Gruber auf seine Aus-
gabestation aufmerksam. Auch
Volker Hempfing und Ulli Frank,
als eingespieltes Suppen-Duo,
wollten natürlich ihre Kunden
glücklich machen und mög-
lichst viele Portionen austeilen.
Da lässt es sich ein Uni-Präsident
natürlich nicht nehmen und hält
dagegen. „Wir bauen jetzt mal
die Schlange ab, wir sind ja nicht
zum Spaß hier”, sagte Metin To-
lan, lacht und schwingt die Kelle.

Nochkurz bevor die Suppegegen
13Uhr ausverkauftwar, holt Kirs-
tenGolinskimit ihrenKindern Re-
becca und Benjamin einen Topf
Suppe to go. Den bringen sie ih-
rem Vater und dessen Kollegen.
„Die Suppe ist für die Ärzte auf
der Intensivstation der UMG”,
sagtGolinski.NichtnurdiePromis
haben Spaß, auch viele der Gäs-
te. Erika Wedemeyer, Erika Hiller,
Gitte Dette-Lafère undWolfgang
Pirschel sind begeistert. „Al-
les war toll”, sagt Wedemeyer.
„Sehr, sehr gut”, so Hiller. BIB

1300 Portionen
gegen die Einsamkeit
Erbsensuppen-Essen der TAGEBLATT-WEIHNACHTSHILFE in
Göttingen – finanzielle Unterstützung für Aktion KSES

Heiß, lecker und für den guten Zweck – die Erbsensuppe ist begehrt. Foto: Christina Hinzmann

Erbsensuppenesssen am Markt. Foto: Christina Hinzmann

SCHONLAU BAU
ganz genau!
Hardegsen

Telefon 0 55 05 - 94 79 00
www.schonlau-bau.de

Eiskaltes
Raumklima?

Bargeld sofort!
Altgold/Silber-Ankauf
in jeder Form, zuTageshöchstpreisen, auch Zahngold

Juweliere Schügl
Weender Straße 21, nebenC&A

37073Göttingen · Telefon 0551-56001

Energie bündeln,
doppelt profitieren

Jetzt bei E.ON Plus verschiedene Energieverträge bündeln1, bis zu 120 € jährlich² sichern und attraktive
Gutscheine für Freizeitangebote erhalten. Jetzt zwei Verträge kombinieren auf eon.de/buendeln

DasWIR bewegtmehr.

1Das Angebot gilt nur für Privatkunden. Alle Energieverträge außer: Heizstromverträge, Rahmenverträge, Grund- und Ersatzversorgung, die Produktlinien Pur, Ideal, Kombi, SolarCloud, SolarStrom, HanseDuo,
BerlinStrom sowie die Produkte KerpenStrom fix, Naturstrom, Profistrom 36max, QuartierStrom, SmartLine Strom direkt, Strom 24stabil, Lifestrom flex, FlexStrom Öko, FlexErdgas Öko und Lidl-Strom flex.
Die aktuelle Übersicht über die ausgenommenen Energieverträge sowie die Teilnahmebedingungen finden Sie unterwww.eon.de/agb. ² Sie erhalten den Rabatt, wenn bei zwei kombinierten Verträgen der
monatliche Abschlag insgesamtmindestens 120 € beträgt. Falls Sie einen Neukundenbonus einschließlich Sachprämie über 50 € bzw. über 5000 PAYBACK Punkte bekommen haben, beginnt die Zahlung
des Rabatts erst nach Ende der Erstvertragslaufzeit. Zudemmuss der Energieliefervertrag vor dem 24.12.2022 in Belieferung gegangen sein. Verträge, die ab dem 24.12.2022 in Belieferung gegangen sind

bzw. in Belieferung gehen, erhalten den E.ON Plus Rabatt erst ab 01.05.2024, vorausgesetzt die Bedingungen für den E.ON Plus Rabatt sind erfüllt.

Bis zu
120 € jährlich2

sichern

Ihre komplette Badsanierung aus einer Hand

SEBASTIAN WARTMANN
Lödingser Straße 23
37181 Hardegsen/ Hettensen
0176 41525760

■ Fliesenarbeiten
■ jegliche Vorarbeiten
■ Ihr Bad aus einer Hand
■ Austausch aller Sanitärobjekte

OTZIPKÁ S
Fleisch-undWurstwaren
aus eigener Schlachtung

und Herstellung

www.wurstauskrebeck.de
RoteStr. 7 • 37434Krebeck

Tel. 05507-7988
Do.+Fr. 8.00-13.00u. 15.00-18.00Uhr

Sa. 8.00 -12.00Uhr
Hauptstraße21 • 37434Bilshausen

Tel. 05528-982589
Di.,Do.+Fr. 7.00-13.00u.15.00-18.00Uhr
Mi. 7.00 -13.00Uhr;Sa. 7.00 -12.00Uhr

Schweinerollbraten
1 kg 6,49€
Schmorbraten
1 kg 12,49€
Wurstkonserve
1 Stk. á 300g 2,50€
Bockwurst
100g 0,90€

Angebot vom
14.11.-18.11.2023

Jeden Donnerstag in
Krebeck warmes Mett und

Kesselfleisch!

Partyservice
34544301_001822

35271501_001822

37436201_001822
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30036401_001823
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Heute schon die News von morgen lesen mit dem
E-Paper inklusive GT/ET+ und einem Tablet Ihrer Wahl.

Ihr E-Paper.
Ihr neues Tablet.
Ihre Art zu lesen.

Monatlich
ab nur

42,90€

Wissen, was Göttingen
und die Welt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen
oder online bestellen unter

abo.Goettinger-Tageblatt.de/bundle



Englisch lernen – ab 50
GÖTTINGEN. Die Sprachschu-
le „ElKA“ (Erfolreich lernen.
Konzepte im Alter) setzt ihr
Programm mit einer „kostenlo-
sen Schnupperstunde“ fort. Die
Englischkurse seien speziell auf
die Bedürfnisse und Lernvoraus-
setzungen älterer Menschen zu-
geschnitten, so Ansprechpart-
ner Jörg Nocke – wobei „älter“
im Alter von mindestens 50 Jah-
ren beginnt.

„Sprechen, sprechen und noch-
mals sprechen“, sagtNocke, „ist
der Faktor, ummöglichst schnell
die Grundlagen einer Sprache
zu beherrschen.“ Grammatik
werde nur am Rande behandelt.
Wichtiger sei das Einüben von

Dialogen, die Teilnehmer auch
online daheim üben könnten,
wenn er oder sie „zum Beispiel
aus Urlaubsgründen mal fehlen
muss“.

Bevor neue Kurse gestartet
werden und eine Anmeldung
möglich sei, könnten alle Inte-
ressierte an einer kostenlosen
„Schnupperstunde“ teilneh-
men, in der auch die Kurstermi-
ne besprochen würden.

Den Zeitpunkt der „Schnup-
perstunde“ würden potenzielle
teilnehmer bei Nocke unter Te-
lefon 0551/30381000 erfah-
ren. Weitere informationen auf
www.elka-lernen.de. SKI

Ausstellung zu Morden von
Rechten – in memoriam Selchow
ROSDORF. In der Neujahrs-
nacht 1990/91 wurde der 21
Jahre alte Rosdorfer Alexander
Selchow auf dem Nachhause-
weg von zwei rechtextremen
Tätern durch Messerstiche so
schwer verletzt, dass er starb.
Grund des Angriffs war die an-
tifaschistische Haltung des Ge-
töteten. Rosdorfer Bürgerinnen
und Bürger organisieren in einer
Arbeitsgruppe Veranstaltungen
in Erinnerung an Selchow.
In einer Ausstellung, die täglich
von 16 bis 19 Uhr und bis Don-
nerstag, 16. November geöff-
net ist, geht es um „Todesopfer
rechter Gewalt“.

Am Sonntag, 12. November,
beginnt um 14 Uhr im Kreu-
zungsbereich Friedensstraße/
Steinflurweg ein „gemeinsames
Begehen des Erinnerungswegs
Alexander Selchow“ . Der Weg
verbindet zehn Orte in der Ge-
meinde, an denen Gedenkstei-
ne stehen.
„Recherchieren in rechten Krei-
sen“ lautet der Titel der Ver-
anstaltung am Dienstag, 14.
November: Ab 19 Uhr wird der
Journalist Kai Budler im Saal der
Johanniskirche über seine Nach-
forschungen berichten – die Vor-
fälle in Fretterode mit Angriffen
auf Journalisten inklusive. SKI

Adventskalender der Lions
Drei Lions Clubs sind Herausgeber – Vorverkauf läuft – 320 Preise zu gewinnen
GÖTTINGEN. Der Lions-Ad-
ventskalender ist für viele Göt-
tinger ein beliebter Begleiter
durch die Vorweihnachtszeit –
denn sie können gewinnen und
mit dem Kauf etwas Gutes tun.
Herausgeber sind die drei Lions-
Clubs in der Stadt: „Bettina von
Arnim“, „Hainberg“ und „Göt-
tingen“.

Rund 170 Sponsoren sorgen für
320 Preise, die sich hinter den
24 Kalendertüren verbergen –
sie haben einen Gesamtwert
von etwa 20.000 Euro. Der Vor-
verkauf beginnt am Mittwoch,
1. November, in 54 Geschäften
innerhalb des Stadtgebiets. Die
Gewinnzahlen werden vom 1.
bis 24. Dezember ermittelt und
täglich im E-Paper und in der
gedruckten Ausgabe des Göt-
tinger Tageblatts veröffentlicht.
Der Kalender wurde in einer
Auflage von 6000 Stück pro-
duziert, teilten die Lions mit. Sie
werden den Erlös der Spenden-
aktion dem in Grone entstehen-
den Kinder- und Jugendhospiz
„Sternenlichter“ und der Häus-
lichen Kinderkrankenpflege
Göttingen (Kimbu) überweisen.
Der Preis pro Kalender bleibe
mit fünf Euro „trotz Inflation
unverändert“, betonen die

Lions. Jede Käuferin und jeder
Käufer könne sicher sein, dass
es aufgrund der Unterstützung
von Kindern und Jugendlichen
nur Gewinner geben werde –
auch, wenn sie oder er nicht das
„große Los“ erwischen sollte.
Im vergangenen Jahr hatten die
Lions den Frauen-Notruf und
das Hospiz an der Lutter mit
dem Erlös unterstützt. SKI

IN DIESEN GESCHÄFTEN
GIBT‘S DEN KALENDER

Alfred Ewert Tee Gewürze
Altstadt-Apotheke
Apotheke am Theater
Apotheke Dr. Anschütz
Apotheke im Carré
Autohaus Perriello
Betten Heller
Biomarkt Göttingen
Biotop-Ausstattungen Schulze
Boyer im Ostviertel – Bio-
Lebensmittel
Brillengalerie
Buchhandlung Hertel
Buchhandlung Hugendubel
Café Hemer
CichonWein und Delikatessen
Contigo Göttingen
Deluca Schuhe
Der Drachenladen
Der lachende Fuß
Die Spieleburg

Edeka Benseler
Edeka Julian Motz
Elch-Apotheke
Extratour Göttingen Reisebüro
Fräulein K.
Frischmarkt Gellersen
Galeria Göttingen
Galerie und Kunsthaus
Nottbohm
Goldschmiede Hettenhausen-
Krüger
Goldschmiede Röthemeyer
Hagenberg-Apotheke
Hainholz-Apotheke
Home by Asa
Irene’s Craft Shop
Kfz-Service Sommer
Kosmetikinstitut Herter
Kosmetikstudio Irene Müller
Kreuzberg-Apotheke
Landhaus Biewald
Le Papillon
Les fleurs Eventfloristik
Lichtkultur
Liebe Parfums Kosmetik
Papajule
Radio Fäth
Rewe Markt Karsubke
Salon Kirsten
Stern-Apotheke
Tabak-Center Denecke
Thalia Buchhandlung
Ton-Kost
Toto-Lotto Majewski
Weinhandlung Bremer
Wiederholdt

Foto: Lions

Nebenjob
gesucht?

Hast Du Lust auf Zeitung austragen
und etwas mehr Taschengeld?
Dann bewirb Dich jetzt als

Jetzt bewerben:

Tel: 0800 1234 399 www.lokalboten.de

Scheden
Weende
Adelebsen
Grone
Harste
Göttingen-Nordstadt

Wochenblattbote
(m/w/d) in

Dein job,
deine Fahrt,
deine Verantwortung!

Attraktive Vergütung
Unbefristeter Arbeitsvertrag
Willkommensbonus
Bewegung an der frischen
Luft
Persönliche Einarbeitung

DARAUF KANNST
DU DICH FREUEN!

Eigenverantwortliches Arbeiten ist
deine Stärke, du besitzt einen PKW-
Führerschein und bist neugierig
geworden?

Dann bewirb dich unter
0800 1234 399 oder
jetzt.bewerben@lokalboten.de

Arbeite selbstständig und liefere verschiedene
Medienprodukte an unsere Kunden aus.
Sei dabei von montags bis samstags zwischen
01:30 Uhr und 8:00 Uhr auf deiner eigenen Tour
unterwegs!

Medienbote (m/w/d)
in Vollzeit/Teilzeit & Minijob

Für GöttingenStadt & Umgebung!

28659001_001823

30030101_001823 30134601_001823
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FLECKEN

NÖRTEN-HARDENBERG
Die Bürgermeisterin

Der Flecken Nörten-Hardenberg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (m/w/d)
für die Liegenschaften in Nörten-Hardenberg und den Ortsteilen. Die Reini-
gung erfolgt im Team am Nachmittag. Die Stelle ist unbefristet und hat einen
Umfang von 23 Std./Woche. Die Eingruppierung erfolgt in EG 2 TVöD.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum
26.11.2023 an den Flecken Nörten-Hardenberg, Burgstraße 2, 37176 Nörten-
Hardenberg oder per E-Mail an kleinsorge@noerten-hardenberg.de.

Wir suchen für unsere
Kindertagesstätte Theodor-Heuss-
Straße zum nächstmöglichen
Termin:

Stellv. Leitung (m/w/d)
in Vollzeit, 39,80 Std./Woche, unbefristet

Näheres unter:
https://karriere.studentenwerk-goettingen.de/wdkfr
Studentenwerk Göttingen · Platz der Göttinger Sieben 4 · 37073 Göttingen

Wir suchen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Küchenfachkraft (m/w/d)
in Vollzeit (39,80 Std. pro Woche), unbefristet

Näheres unter:

https://karriere.studentenwerk-goettingen.de/7n1dz
Studentenwerk Göttingen · Platz der Göttinger Sieben 4 · 37073 Göttingen

www.stadtwerke-northeim.de

SWN Stadtwerke Northeim GmbH
AmMühlenanger 1 | 37154 Northeim

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bei uns.
Wir freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen.

Näheres zu unserer offenen Stelle finden Sie auf unserer Website unter:
www.stadtwerke-northeim.de (Unternehmen/Karriere).

Mitarbeiter (w/m/d)

im Bereich Kundenservice

Sie sind bereit für eine neue Herausforderung? Werden Sie Teil unseres
Stadtwerke-Teams. Wir suchen ab sofort einen

Die Stadtwerke Northeim sind ein kundenorientiertes Unternehmen mit
tiefer regionaler Verbundenheit. In Northeim und dem Umland kümmern
wir uns um die sichere und faire Versorgung mit Strom, Gas, Wasser und
Wärme. Dabei stehen wir für Kompetenz und Verlässlichkeit.

Wie geht es nach der Schule weiter? Auszeit, Abhängen, Ausbildung
oder Studium? Wie wäre es mit unserer juristisch und kaufmännisch
anspruchsvollen Ausbildung zum Immobilienkauffrau/-mann?
Da verdienst Du sofort Geld, hast gute Zukunftsaussichten, einen ge-
regelten Arbeitsalltag mit guter Work-Life-Balance und sorgst schon
früh fürs Alter vor. Bei uns lernst Du fürs Leben und alles was Du für
die Verwaltung und Bewirtschaftung von Wohnungen und Gewerbe
wissen musst.

Interesse? Das solltest Du mitbringen:
• FOS-Reife oder Abitur
• kaufmännisches und rechtliches Denken
• Überzeugungsfähigkeit und Verhandlungsgeschick
• gutes Wissen in den Fächern Deutsch und Mathematik
• sprachliche Sicherheit – mündlich wie schriftlich

Informationen und Bewerbung unter
www.swbgoe.de/jobs
Tel. 0551-4967-0
bewerbungen@swb-goettingen.de

AUSBILDUNG ZUR
IMMOBILIENKAUFFRAU/-MANN

BEWIRB DICH JETZT!

6 Zimmer l 100 m2 l 189.900,- €

Festpreis Esprit 100, Rollläden, Sicherheits-
fenster, Wärmepumpe,% 0531/877040
Westermann Massivhaus GmbH 38122 BS Steinberganger 2
westermann-massivhaus.de

Garten & Grundstückspflege
• Pflasterarbeiten • Hausanstrich

• Hausreinigung
 0177 - 56 38 241

Moderne Heiztechnik • Schöne Bäder
Grimmig,Barterode, 0 55 06 / 454

8702967Garage und Stellpl. in GÖ zu verm.
Tel. 5474547

Hallo!
Sie möchten umziehen?
Günstige Konditionen –

Ihr Umzugs- und Lagerservice
Uwe Hottenrott Gö. 71882
www.umzuege-uwe-hottenrott.de

Ihr Umzugs- und Transportservice

Unsere überörtliche Gemeinschaftspraxis in Göttingen und
Bovenden sucht:

Med.-Technische(n) Angestellte(n), MTA oder MTLA
Med. Fachangestellte(n), MFA
(m/w/d)
Arbeiten im großen Team,
komplette Labordiagnostik vor Ort,
kompakte Arbeitszeiten, keine Dienste.

Gerne Bewerbung per Mail an:

info@urologie-am-groner-tor.de

Die Lotsen

ambulante Hilfen

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

mit einschlägiger, dreijähriger Ausbildung gesucht

für die ambulante Betreuung unserer Klienten in Voll- und Teilzeit/Minijob.

Vergütung erfolgt in Anlehnung des TVöD – Standorte Gö, DUD, HMü

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die Lotsen · Wiesenstraße 7 · 37073 Göttingen · Tel.: 0551 /30982990

Flohmarkt
Hann. Münden
21./22.10.

Rode, Tel.0160 96237622
11. / 12.11.

sexnord.net0176 2866 9343
verwöhnt Dich mit  Top Service
T**nie Girl Roxana 18J
Das 1.Mal in Rosdorf/Gö

Sanierung Umbau Pflaster
Kellerabdichtung Kanaltrennung

Baugeschäft W. SEITZ
 05 51 / 7813 53 • 0170/3418167

Was bleibt? Mein Erbe.
Für unsere Natur.
www.sielmann-stiftung.de/
testament

kindernothilfe.de

Verändere die Welt –
von Kindern in Not!

Deine
Patenschaft
schließt
keine Mine.
Aber holt
Ricardo dort
heraus.

Ihre
Spende
hilft!
www.drk

.de

Überlebenswichtig,
aber nicht
selbstverständlich.

Sauberes
Wasser.

Anzeigenservice
0800/1234405

Für Leute, die
schnell schalten.

0800/1234405

0800/1234405
Der direkte Draht.
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36471301_001822

18279201_001823

35316901_001822

2-ZKB, Abstellr., 60m², ab dem
01.01.24 in Adelebsen zu vermieten,
an 1 Pers., keine Tiere, 570 * WM,
Schufa + KT, % (0 55 06) 83 00

3,5 Zi., 80 m², 740* KM + 160 * NK +
Kt., an Berufstätiges Paar od. Rent-
nerpaar. % (01 75) 8 49 34 80

35319501_001822

Keller, Balkon o. Terr., Fahrstuhl o.
EG, ca. 60m², 2 Zi., Gö o. Bovenden,
barrierefrei % (01 72) 6 05 46 53

35322201_001822

Skoda Fabia Kombi MOD 2011
78.500 KM, schwarz, Klima, Allwet-
terreif., Isofix, Tuner/Radio, Dachre-
ling, usw., TÜV 09/2025, sehr guter
Zustand VB *6.200 % (01 52)
12 67 49 26

Wir suchen einen Kleinwagen ab EZ.
2008 % 01 57 87 98 31 35

WirkaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Firma Wagner kauft an:
alte und neue Pelzmäntel, alte Möbel,
Silberbestecke, Porzellan, Kroko- u.
Lederhandtaschen, Taschenuhren,
Zinngeschirr, Fotoapparate, Musik-
instrumente,Militaria, Schmuck aller
Art, seriöse Abwicklung. Hausbesu-
che nach Terminabsprache.
Bitte alles anbieten! % (05 51)
89 02 58 27 oder (01 59) 01 70 24 97

Ankauf von Gebraucht-Möbeln,
Wohn-Accessoires, gerne ganze
Nachlässe u. Haushaltsauflösungen.
Herr Wagner % (05 51) 25 03 83 79

Kinderkleidermarkt
Bonifatiusschule II am 18.11.23, von
11- 14 Uhr, die Standgebühren 8,-* +
eine Kuchenspende. Kontakt über:
ü foerderverein@goeschule.de

Garten jetztwinterfestmachen
Pflegearbeiten ab 15 */Std,

Grundarbeiten zum Festpreis.

Winteraktion! Termin sichern!
% (01 52) 38 37 18 15

Biete Gartenarbeit inkl. Entsorgung
% 0170/7666634

Brennholz Buche Eiche 30 cm
Abschnitte Sägewerk 79* Srm oder
Kaminholz 119* Srm, Lief. ab 5 Srm,
10 Srm frei Haus, % 0176 62681914

12. Kunst-Handwerkermarkt
Sonntag, 19. November 2023

Ausstellung über 2 Ebenen, 11-17 Uhr
TWG, Kiessee, Sandweg 11, GÖ,
Bratwurst, Kaffee u. Kuchen!

Kaufe Kunst bis 1960, Galerie Ahlers
% (05 51) 57 0 56

Modelleisenbahn gesucht: Anlagen,
Sammlungen, Zubehör.05544/912031

Modelleisenbahn ges. gepflegt in Ori-
ginalverpackung. % (0163) 73 49 656

Entrümplung & Haushaltsauflösung
& Renovierungen.
% 0551/5046903 % 0176/74579412
W. V. Transporte

W. V. Transporte, Gartenpflege, Win-
terdienst % (0551) 5046903 % (0176)
74 57 94 12

Fliesenleger % (01 60) 97 73 96 54

30191701_001823

ZMF (m/w/d) gesucht für KFO-Praxis
inGÖ,TZ/VZ,gernWiedereinsteiger -
Einarbeitung gewährleistet. Bewer-
bung an: Dr. J. Jähnig, Papendiek 24,
37073 GÖ,
www.praxis-schreiber-jaehnig.de

30162601_001823

Raumpfleger/in gesucht für Harste 6
Std./Woche ab 12:30 Uhr Vergütung:
13,00+ /Std. TopClean GmbH,
Triftstr. 13, 38723 Seesen Tel.
05381/917910, 08:00 Uhr bis 12.00
Uhr oder per Mail: lohn@topclean.net

Suche flexible Haushaltshilfe, Unte-
res Ostviertel (Katzenhaushalt), für
20 Std./Wo., auch gelegentl. Arzt-
besuche, Einkaufen, gerne kurze Spa-
ziergänge. Autom.-Auto kann gestellt
werden.GuteBezahlungnachVerein-
barung. % (05 51) 4 76 51

Zuverl. Rentnerin bietet Hilfe f. Se-
nioren, 1-2x/Wo., Begleitung/Betreu-
ung, auch Hund ausführen. Stadtnah
gegenBarzahlung% 0160/950 22 947

Im mittleren Geismar, 3,5 Zi. Whg.,
mit besonderem Flair, hell u. ruhig, 1.
OG, 116m², 2 Ebenen, offene Kü., 2
Bäder, gr. Blk., Keller, Waschkü.,
Tiefgrg., kein Makler, Whg. frei ab
1.11.23, Preis 421.000* % (0 30)
20 15 21 62 AB, Anruf ab 18 Uhr

PRIVAT sucht Eigentumswohnung
zum Kauf. % 05507-8911868

HANDWERKER sucht Haus von Pri-
vat % 05507-8911868

PRIVAT suche Mehrfamilienhaus
zum Kauf. % 05507-8911868

Adventsbasar für Tiere in Not
am 25.11. von 11 - 16 Uhr in Harste,
Hauptstr. 14
www.aktiv-fuer-hunde-in-not.de

Border-Collie-Welpen, versch. Far-
ben, mit Pap., 1.500 *, Fotos und Info:
gestuet-barbarella.de 0173-2955222

29110701_001823

12. Kunst-Handwerkermarkt
Sonntag, 19. November 2023

Ausstellung über 2 Ebenen, 11-17 Uhr
TWG, Kiessee, Sandweg 11, GÖ,
Bratwurst, Kaffee u. Kuchen!

Wegbegleiter von Frau, 68, 175, schl.
gesucht. Gemeinsam etwas unterneh-
men, genießen. ) Z 301 446

Aufgepasst! Treuer, dominanter
Mann, ca. 1.80 groß, gepflegt, 59 J., R.,
sucht devote Sie, weibl., ganz normal
aussehend,gernDauerbeziehung.An-
ruf o. Whatsapp % (0151) 10 67 59 40

Er sucht Frauen die sich von Ihm Ihre
Füße massieren und verwöhnen las-
sen. In Göttingen und Umgebung von
35Km. % (01 76) 34 44 66 89

Er, mitte 60 sucht Sie ab Ende 20 bis
Anfang 70 für erotische und zärtliche
Stunden, keine SMS. 0176/61441566

Er, 53 J., sucht reife Sie für diskrete,
erotische Treffen, kein finanz. Inte-
resse % (01 77) 5 62 03 89

30168201_001823

29891101_001823

Kostenlose Schulungen
in Duderstadt und Göttingen
Tabletschulungen (Einzelschulung)
für Ihre ersten Schritte ins Digitale.
Vermittelt werden Grundlagen, Um-
gang mit Apps, u.a. GT/ET+, ePaper.
Kein Vorwissen erforderlich.
Fragen und Anmeldung:
% (05 51) 9 01-3 65
s.sebode@goettinger-tageblatt.de

Eröffnung „Glückskinder“
Kindertagespflege mit Herz in Groß
Ellershausen
Mo.-Fr. 08:30-13:30 Uhr
Neu eingerichtete Räumlichkeiten
mit Garten für Kinder ab 10Monaten
Anmeldungen gerne unter:
Kindertagespflege2024@outlook.de
In der Betreuung erfahrene, freundli-
che Rentnerin bietet einsamen, älte-
ren, nicht mobilen Menschen stun-
denweise Gesellschaft an. Keine Pfle-
ge. Anfragen ab So unter % (01 75)
6 26 71 65 oder per SMS

12. Kunst-Handwerkermarkt
Sonntag, 19. November 2023

Ausstellung über 2 Ebenen, 11-17 Uhr
TWG, Kiessee, Sandweg 11, GÖ,
Bratwurst, Kaffee u. Kuchen!

Garagenflohmarkt, Möbel neu und
antik, Einrichtungsgegenstände, Bil-
der, Lampen, etc., So. den 5.11 von
10-15 Uhr, Backhausstr. 2A, Göttin-
gen % (01 62) 1 86 87 81
Hausmeisterservice Sejdija,
Trockenbau, Pflaster- u. Fliesen-
arbeiten, Gartenpflege, Reparaturen
im u. am Haus, Winterdienst
%(0551)2054278 o. % (0172)5352816

Modeleisenbahn
Umfangreiche Sammlung Trix-Ex-
pressH0u.a.mitvielZubehörvonpri-
vat % 01 51 56 06 79 53

36582801_001822

>>> Shanty-Chor sucht Sänger und
Akkordeon-Spieler/in, Raum Duder-
stadt. % (01 70) 4 48 26 25
Adventsbasar in Harste am 25.11. von
11 - 16Uhr, fürTiere inNot,Hauptstr.
14. www. aktiv-fuer-hunde-in-not.de
Achtung! Kaufe Gefrierschrank/Tru-
he, auch defekt. % 0152/59853596
>>Erfahrener Fliesenfachmann über-
nimmt Aufträge. % (0 55 27) 94 37 61
Maler, Putzer und Laminatverleger
sucht Arbeit. % (01 78) 9 38 68 06

2 ZIMMER

3 ZIMMER

GARAGEN /
EINSTELLPLÄTZE

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

IMMOBILIEN
DIENSTLEISTUNGEN

TRANSPORTE / UMZÜGE

KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ ANGEBOTE

SKODA

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

ALLES FÜRS KIND

GARTEN

LANDWIRTSCHAFT

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN

STELLENMARKT
STELLENANGEBOTE

FÜHRUNGSKRÄFTE

HANDWERK / GEWERBLICHE BERUFE

HOTEL / GASTRONOMIE

MEDIZINISCHE− UND PFLEGEBERUFE

WEITERE BERUFSFELDER

AUS− UND WEITERBILDUNG

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

STELLENGESUCHE

MINI− UND NEBENJOBS

IMMOBILIENMARKT

TIERMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

ANLAGEOBJEKTE

MIETANGEBOTE

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

BEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

ER SUCHT IHN

DISKRETE TREFFS

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

VERSCHIEDENES



Stürmische Zeiten: Blätterwald am Boden
Initiative von Hauseigentümern ist im Herbst gefragt: Gehwege müssen – Gärten und Vorgärten sollten vom Laub befreit werden

REGION. Für einige Wochen
gehört Laub zum Alltag. Was
tun? Und: Wer muss wie im Ein-
satz gegen die Flut der Blätter
vorgehen? Wozu sind Eigentü-
mer und Mieter verpflichtet?

Laub ist lästig. Vor allem, wenn
es nass ist, wie im Oktober und
November, ist das Zusammenfe-
gen mühsam – muss aber sein,
denn wie bei Eis und Schnee
sind Grundstückseigentümer
dafür zuständig, regelmäßig
durch Vorsorge Ausrutscher,
also Unfälle auf Gehwegen, zu
vermeiden oder auszuschließen.
Hauseigentümer können diese
Aufgabe an Mieter (aufgrund
einer Vereinbarung im Mietver-
trag) oder Dienstleister, also Un-
ternehmen, delegieren.

Für diese Arbeiten sind klare Vor-
gaben zum Beispiel zu den Zeit-
abständen, in denen Laub gefegt
werden muss, notwendig. Auf
Wegen, die besonders stark von
Laub befallen sind, muss gegebe-
nenfalls mehrfach am Tag gefegt
werden. Zudem muss der Auf-
traggeber das Laubfegen kontrol-
lieren (Überwachungspflicht).

Im Landkreis haben die Kommu-
nen die Regelungen in den Stra-
ßenreinigungssatzungen festge-
halten. Für die konkreten Regeln,
die in den Kommunen gelten,
empfiehlt es sich, die jeweils gül-
tige Straßenreinigungssatzung zu
nutzen.

LAUBBLÄSER ODER HARKE?

Gesetzliche Grundlage für den
Betrieb von Laubblasgeräten ist
die Geräte- und Maschinenlärm-
schutzverordnung des Bundes.
An Sonn- und Feiertagen ist die
Benutzung verboten. In reinen
Wohngebieten und in Bereichen

mit Kliniken dürfen die Geräte
an Werktagen von 9 bis 13 Uhr
und von 15 bis 17 Uhr eingesetzt
werden. Allerdings können die
Kommunen Ausnahmen davon
zulassen.

Einen Laubbläser anschaffen
oder besser nicht? Wer einen
sehr großen Garten hat, muss
schon mehrere Hundert Euro in
ein ordentliches Gerät investie-
ren. Kleinere und günstigere Ge-
räte sind eher leistungsschwach
– eine Harke leistet mindestens
ebensogute Dienste. Fachleute
imNaturschutzbundDeutschland

(Nabu) betonen, dass die ökologi-
schen Schäden, die motorisierte
Laubbläser in Gärten anrichteten,
enorm seien. Kleinstlebewesen
wie Käfer, Spinnen, Asseln oder
Amphibien würden im Laub zer-
stört.

NACHBARSCHAFTS„HILFE“
LEISTEN

Müllentsorger beziehungsweise
Bauhöfe weisen darauf hin, dass
Hauseigentümer auch dann für
das Laub zuständig sind, wenn es
vom Grundstück des Nachbarn
auf das eigene Grundstück oder

den dazugehörigen Gehweg ge-
weht wurde. Erst wenn das übli-
che und zumutbare Maß über-
schritten wird, kann ein finanzi-
eller Ausgleich verlangt werden
– hat das Oberlandesgericht Kar-
lsruhe (Az.: 6 U 185/07) geurteilt.
Der betroffene Laubentsorger im
Mehrfacheinsatz kann eine so-
genannte Laubrente von seinem
Nachbarn beanspruchen.

LAUB ZU VERBRENNEN, IST
NICHT ERLAUBT

Das Verbrennen vonGartenabfäl-
len ist in Niedersachsen und den

meisten anderen Bundesländern
nicht erlaubt. Außerdem weist
Laub einen hohen Wassergehalt
auf, deshalb würde ein Feuer aus
abgefallenen Blättern sehr stark
qualmen.

In Göttingen kann das Laub
über die Biotonne entsorgt, zum
Recyclinghof oder zum Bioener-
giezentrum gebracht oder in die
Laubsäcke der Stadt Göttingen
gefüllt werden – diese Säcke gibt
es stadtweit für 2,95 Euro in Ver-
kaufsstellen, die auf der Home-
page der GEB gelistet sind. Die
befüllten Laubsäcke müssen am

Tag der Biotonnenentleerung
rechtzeitig und gut sichtbar be-
reitgestellt werden.

Im Landkreis Göttingen gehört
das kompostierbare Laub in die
Biotonne – eine Plastiktüte darf
hierbei nicht genutzt werden. Bei
größerenMengenankompostier-
baren Abfällen besteht die Mög-
lichkeit, diese Abfälle über den
Laubsack des Landkreises Göttin-
gen zu entsorgen; die Verkaufs-
stellen in den Gemeinden stehen
auf der Website des Landkreises
(imBereich„AbfallwirtschaftGöt-
tingen“). Die Säcke werden am
Tag der Komposttonnenleerung
abgeholt.

LAUB SINNVOLL IM GARTEN
NUTZEN

Und: Laub ist nicht nur lästig. Die
Blätter sind mit anderen Bioabfäl-
len kompostierbar und ergeben
wertvollen Dünger. Tipps für die
Eigenkompostierung sind in der
Broschüre des Landkreises Göt-
tingen zu finden, diese ist bei der
Abfallwirtschaftsberatung des
Landkreises Göttingen erhält-
lich (online unter dem Stichwort
„Kompostieren im Landkreis Göt-
tingen“).

Außerdem bietet aufgeschichte-
tes Laub in einer Ecke desGartens
ein gutes Winterquartier für Igel,
Reptilienund Insekten. Laub sollte
aber nicht auf dem Rasen liegen
bleiben, dennes schadetdenGrä-
sern. Sie fangen an zu faulen oder
zu schimmeln.
Allerdings ist Laub eine gute
Wärmedecke, zum Beispiel für
beschnittene Stauden. Und auch
unter Bäumen und Büschen kön-
nen die gefärbten Blätter liegen
bleiben. Zudem kann man damit
Gemüse- undKräuterbeete bede-
cken. SKI/RED

Initiative von Hauseigentümern ist im Herbst gefragt: Das Laub muss auf Wegen und sollte auch privat entsorgt werden. Foto: pixabay

REGION. Drei Förster aus Süd-
niedersachsen testen die E-Mo-
bilität für den Alltagsbetrieb im
Wald. Zwei Testfahrzeuge sind
im Forstamt Reinhausen rund
um Göttingen im Einsatz. Ein
Fahrzeug ist im Solling-Forstamt
Neuhaus unterwegs. Seit diesem
Monat fahren die Allrad-Revier-
fahrzeuge als Teil einer Testflotte.
Ziel der Niedersächsischen Lan-
desforsten ist es, in dem sechs-
monatigen TestzeitraumErkennt-
nisse aus der Praxis zu gewinnen.
Die weitere Anschaffung von
Firmenfahrzeugen mit Elektroan-
trieb soll anhand der konkreten
Erfahrungen angepasst und ver-
bessert werden.
AuchderAusbauvonFotovoltaik-
anlagen auf Betriebsgebäuden
der Landesforsten schreitet vor-
an. Eine besonders große Anlage
in Münchehof erzeugt seit Som-
mer Strom. Das Dach des Nieder-
sächsischen Forstlichen Bildungs-
zentrums nahe Seesen trägt 318
PV-Module mit einer maximalen
Leistung von 135 KWp. Aus der
Anlage wurden bis heute 19,386
MWh Strom erzeugt. Auch die
Forstamtsgebäude in Reinhausen
und Clausthal-Zellerfeld sollen
im kommenden Jahr PV-Anla-
gen erhalten. Damit verbessern
die Landesforsten die Ladeinfra-
struktur im ländlichen Raum und
verringern den Ausstoß von CO2.

LFNDS

Reinhäuser Forstleute als Testpilo-
ten für E-Mobilität im Landeswald:
JohannesThiery (r.), Christoph Jens-
sen. Foto: Rudolph / Landesforsten

Elektrisch
durch
den Wald

28658401_001823
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Hin & Weg
Veranstaltungen in und um Göttingen SONDERVERÖFFENTLICHUNG

OldieNight ist ausverkauft
Event in der Stadthalle: Fünf Bands und ein Caterer für die Fans
GÖTTINGEN. Die Göttinger
Oldie Night scheint für das
Publikum noch attraktiver zu
sein als üblich: Innerhalb eines
Tages sei der Großteil der Ein-
trittskarten vergriffen gewe-
sen, so Organisator Klaus Fa-
ber. Kurze Zeit später war das
Event am 18. November in der
Stadthalle ausverkauft.

„Soweit esmöglichwar, haben
wir die Ticketwünsche erfüllt.

Nur, die Stadthalle hat uns
räumlich Grenzen gesetzt“,
so Faber. Für diejenigen, die
eine Karte ergattern konnten,
weist er darauf hin, dass am
Abend ein renommierter Ca-
terer „auch kleine Speisen“
anbieten werde – dieser Ser-
vice sei beim Ticketvorverkauf
nicht extra mitgeteilt worden.
Neben „schön geschmückten
Tischen“ werde es im Saal
auch Stehtische geben, da so

mehr Platz für Besucher hätte
geschaffen werden können.
Im Rang seien Sitzplätze frei-
gehalten worden, „damit das
Geschehen auch von oben be-
trachtet werden kann“, so der
Organisator.
Er wird die Oldie Night letzt-
malig organisieren, kündigt
Klaus Faber an – doch das
Motto „Fortsetzung folgt“
gilt: „Ein Nachfolger ist bereits
gefunden.“ SKI

Heimweh – Fernweh
VERLOSUNG: Ronja Maltzahn am 22. November live im Exil

GÖTTINGEN. Ronja Maltzahn
war im vergangenen Jahr in al-
ler Munde und in allen Medien
… weil sie wegen ihrer Dread-
locks nicht bei einer Friday for
Futur-Demo spielen durfte. Da-
bei hat die junge Sängerin diese
Art von Publicity gar nicht nötig.
Mit ihrer Musik überzeugte sie
bereits die Jury des Panikpreises
der Udo-Lindenberg-Stiftung –
und ihre große Fangemeinde.
Aktuell ist Ronja Maltzahn auf
Heimweh-Fernweh-Tour und
spielt amMittwoch, 22. Novem-
ber, um 20 Uhr live im Exil. Wir
verlosen drei Gewinnpakete mit
jeweils einer CD und zwei Frei-
karten fürs Konzert.

Wenn man nur ein Wort finden
müsste, um Ronja Maltzahns
Musik zu beschreiben, es wäre:
vielseitig. Sie spielt Cello, Ukule-
le, Piano und erzählt gerne Ge-
schichten. Die „Räubertochter“
liebt es, in der Welt unterwegs
zu sein und hat in den letzten
Jahren über 400 Konzerte in
verschiedenen Ländern gespielt.
2021 wurde Ronja mit dem
Panikpreis der Udo Lindenberg
Stiftung ausgezeichnet mit dem
Motto “#machdeinding”, bei
der Preisverleihung durfte sie
mit Udo persönlich auf der Büh-
ne „Cello“ spielen. Im Juli 2023
wurde ihr der Liedermacher-
preis der Hans-Seidel-Stiftung
verliehen.
Auf der Heimweh-Fernweh-
Tour dieses Jahres lädt Ronja

Maltzahn nun mit dem Kern-
team ihrer Musikfamilie an Cel-
lo, Ukulele, Bass, Drums, Keys
und mehrstimmigen Vocals auf
eine Reise ein. In Richtung Fern-
wehwandert sie durch verschie-
dene Sprach- und Soundwelten
zwischen elektronischem Pop
und sinfonischem Folk, in Rich-
tung Heimweh taucht sie ein in
lyrische Gedankenwelten und

verbindet in autobiografischen
Geschichten Musik und Poesie.
Kurz: Diesen Konzertabend
wird man nicht so schnell wie-
der vergessen.

VORVERKAUF UND
VERLOSUNG

Karten für denAuftritt vonMalt-
zahn sind im Vorverkauf unter

anderem bei www.gt-tickets.
de, in der Tourist Info in Göttin-
gen und in der Geschäftsstelle
des Eichsfelder Tageblatts in
Duderstadt erhältlich.

Wer ein Gewinnpaket haben
möchte, kann ab sofort und
bis einschließlich Dienstag sein
Glück unter gturl.de/gewinn-
spiel versuchen. STAR

Ronja Maltzahn.
Foto: Zuzanna Badziong

DarkWave undGothic Rock
Türkisches Duo She past away am 12. November live im Exil
GÖTTINGEN. Im Oktober wa-
ren sie auf US-Tour, jetzt sind
She past away in Deutschland
unterwegs und stehen am
Sonntag, 12. November, um 19
Uhr auf der Bühne im Exil.

Die türkische Band erinnert
nicht nur optisch an The Cure,
das Duo spielt auch Dark Wave,

Post-Punk und Gothic Rock.
Volkan Caner und Doruk Oz-
turkcan experimentieren da-
bei mit vertrauten Sounds aus
Synth- und Gitarrenklängen,
dem sie ihren eigenen Stempel
aufdrücken. Die poetisch an-
gehauchten Texte werden auf
Türkisch gesungen. Mit ihrem
2015er-Album „Narin Yalniz-

lik“ etablierte sich She past
away als einer der gefragtesten
Dark-Wave-Acts weltweit, und
das ist bis heute so geblieben.
Karten im Vorverkauf gibt es
auch unter www.gt-tickets.de,
in Göttingen in der Tourist-Info
am Markt und in Duderstadt in
der Geschäftsstelle des Eichsfel-
der Tageblatts. STAR

Foto: SPA

„Klezmer-King“: Revolution
der Liebemit Klarinette
Giora Feidman im Januar zu Gast in der Göttinger Johannis-Kirche
GÖTTINGEN. Der bekannte
Klarinettenvirtuose Giora Feid-
man hat ein neues Projekt: „Re-
volution of Love“ und wird es
am Donnerstag, 11. Januar, um
20 Uhr in der Johanniskirche in
Göttingen vorstellen.

Feidman, international bekannt
als der „King of Klezmer“ und
Interpret der oscarprämierten
Filmmusik von Steven Spielbergs
„Schindlers Liste“, bietet bei
seinen Konzerten immer ein au-
ßergewöhnliches Erlebnis. Dies-
mal wird es also nicht weniger
als eine „Revolution of Love“.
Die Musik dieser Tour ist eine
Mischung aus den virtuosen
Klängen von Giora Feidmans
Klarinette, den Kompositionen
des iranischen Komponisten
Majid Montazer und Melodien
des Klezmer.

Giora Feidman nimmt seine
Klarinette gerne zur Hand, um
eine musikalische Botschaft zu
verbreiten. Ihm wurde für sei-
nen Beitrag zur Völkerverstän-
digung in Europa der Interna-

tionale Brückepreis verliehen.
Zudem trägt Giora Feidman das
Große Bundesverdienstkreuz
für seinen Einsatz für die Ver-
söhnung zwischen Juden und
Deutschen.

Karten gibt es an bekannten
Vorverkaufsstellen, auch unter
www.gt-tickets.de, in der Göt-
tinger Tourist-Info und in der
Geschäftsstelle des Eichsfelder
Tageblatts in Duderstadt. STAR

Die „König:in“
März: ExtraTiP präsentiert AnNa R. live in Göttingen
GÖTTINGEN. AnNa R. ist die
Stimme des Duos Rosenstolz,
das auf unbestimmt Zeit pau-
siert. Die Sängerin ist derweil
solo sehr erfolgreich und tourt
durch die Republik. Am Diens-
tag, 19. März, um 20 Uhr ist sie
zu Gast in der Stadthalle Göttin-
gen, präsentiert vom ExtraTiP.
Die Tour von AnNa R. heißt
„König:in“, so wie ihr aktuel-
les Album. Dabei ist sie dem
Rosenstolz-Stil treu geblieben,

auch wenn sie jetzt ein bisschen
anders über Liebe, Gesellschaft,
Politik und Feminismus denkt
und singt. Die Künstlerin ver-
spricht ihrem Publikum eine
„Wundertüte Popmusik“.
Karten für das Konzert sind ab
sofort erhältlich – auch unter
www.gt-tickets.de, in der Tou-
rist-Info Göttingen und in der
Geschäftsstelle des Eichsfelder
Tageblatts in Duderstadt. STAR

ChristentumundReligionen
Podiumsgespräch und „Elias“-Konzert in St. Johannis
GÖTTINGEN. Der Verein zur
Förderung der Kirchenmusik an
St. Johannis kündigt zwei Ver-
anstaltungen an: ein Podiums-
gespräch innerhalb der Reihe
zum Jahresthema75 JahreMen-
schenrechte – und das Konzert
„Mendelssohns ,Elias‘“.

„Zwischen Wahrheitsanspruch
und Toleranz – Christentum
in der Vielfalt der Religionen“
lautet der Titel des Podiumsge-
sprächs amDonnerstag, 16. No-
vember, in der Johanniskirche.
Teilnehmen werden Prof. Dr.
Martin Laube (Theologe), Prof.
Dr. Andreas Busch (Politikwis-
senschaftler) und Dr. Anna-Ma-
ria Klassen (Theologin und Pas-
torin an St. Johannis). Beginn ist
um 20 Uhr

Das Konzert am Sonntag, 19.
November, beginnt um 18
Uhr. Die Titelpartie des Elias in
diesem bedeutenden romanti-
schen Oratorium singt der Bari-
ton Henryk Böhm (Foto). In den
weiteren Solopartien sind die
Göttinger Sopranistin Johanna
Neß, die aus Dresden stammen-
de Altistin Susanne Langner, die
erstmals in Göttingen engagiert
ist, und der Tenor Clemens-C.
Löschmann, der ebenso wie
Johanna Neß regelmäßig in
der Johanniskirche gastiert, zu
hören. Die Chorpartie singt die
Göttinger Stadtkantorei, es mu-
siziert das Göttinger Sympho-
nieorchester. Die Leitung hat
Bernd Eberhardt.
Der „Elias“ komme nach vier-
zehnjähriger Pause wieder ein-

mal aufs Programm der Göt-
tinger Stadtkantorei, teilte der
Verein mit. Bernd Eberhardt
habe erklärt: Mendelssohns
Oratorium „Elias“ zähle zu
den Paradestücken der Göttin-
ger Stadtkantorei und erfreue
Zuhörer und Ausführende im
selben Maße. Zum Abschluss
der Reihe mit dem Jahresthema
„75 Jahre Menschenrechte“
komme das Werk zu besonde-
rer Beachtung. Auch wenn die
Texte des „Elias“ aus heutiger
Sicht etwas antiquiert schienen,
ziehe Mendelssohns jugendlich
dramatische Kompositionstech-
nik immer wieder in ihren Bann.
Der Verein wolle sich mit dem
Thema „Menschenrechte – ein
Recht auf Religion – Religions-
freiheit“ kritisch auseinander-

setzen. Die angestrebte sehr
gute Koexistenz verschiedener
Religionen in dieser Welt, wer-
de Thema weiterer Veranstal-
tungen zur Reihe sein.
Karten gibt es über die Home-
page der Göttinger Stadtkan-
torei www.stadtkantorei.de/
tickets, an allen Reservix-Vor-
verkaufsstellen sowie an der
Abendkasse. RED

Henryk Böhm.
Foto: Verein FKJ / Kuhn

Foto:Mehran Montazer

Foto:MikeAuerbach

Am 08.12.2023 im Ballhaus Duderstadt
Der Vorverkauf an allen bekannten Stellen der Region sowie über Eventim und Reservix

Jetzt
kostenlos

Ihren
persönlichen
Schnupperkurs

sichern!

Schulungen
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unter der Telefon
nummer:

0551 / 901-365
vonMo–Fr von 9–14 Uhr

oder unter

gturl.de/schulun
gen

Schritt für Schritt
ins Internet
Unsere Trainer helfen Ihnen dabei und zeigen
Ihnen kostenlos die Möglichkeiten eines Tablets.

• Für Aufgeschlossene, die sich weiterbilden möchten

•Wir nehmen uns für Sie in persönlichen Einzelterminen
die Zeit, all Ihre Fragen zu beantworten

• Probieren Sie vor Ort unsere Tablets aus mit der
Option, ein Rundum-Sorglos-Paket zu erwerben
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Hin & Weg
Veranstaltungen in und um GöttingenSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Samstag, 11.11.

Kino
Lumière: 15.00 Neue Geschich-
ten vom Pumuckl, 17.30 The
Lesson, 20.00 Franky Five Star,
22.15 Das Tier im Dschungel
(OmU)
Méliès: 17.30 Vermeer – Reise
ins Licht (OmU), 19.30 Anato-
mie eines Falls
Live-Musik/Party
15.00 Stadthalle Osterode:
Schneekönigin – das Musical
19.00 DT: Göttinger Jazzfesti-
val mit u.a. The Kenny Garrett
Quintet, Nguyen Le Trio und Ron
Minis Trio
20.00 Bremer Handelshaus,
Hann. Münden: Lars Begerow
(Singer/Songwriter)
22.00 Nörgelbuff: Get down mit
DJ Karate und DJ Samu (Soul,
Funk, Hip Hop, Disco)
22.00 Exil: Best 80s
23.00 Savoy: Black Horny
Theater
15.00 JT: Das NEINhorn, Fami-
lienstück nach Marc-Uwe Kling
(ab 4)
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Der Karneval der Tiere
19.30 Werkraum Göttingen:
„Plantation #1 – nativeness“,
Gastspiel von Experi Theater (Zü-
rich)
20.15 Apex: C. Heiland „Hoff-
nung für Abgehängte“ (Kaba-
rett)
20.15 ThOP: Das perfekte Ge-
heimnis (Drama über Freund-
schaft, Liebe und Verrat)
Sonstiges
10.00-18.00 Duderstadt, In-
nenstadt: Eichsfelder Wurst-
markt
11.00 abGästeinfoDuderstadt:
Unterwegs mit MarktfrauMari-
ken (Stadtführung), 14.30 ge-
führter Stadtrundgang
11.30 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel
(Stadtführung), 14.00 Göt-
tingen im Nationalsozialismus
(Stadtführung)
14.00 PS Speicher Einbeck:
zeitreise durch die Geschichte
der Mobilität (Führung)
15.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die „Räu-
me des Wissens“, Eintritt frei
19.00 Denkräume für Kulturge-
schichte(n), Radbrunnenstraße
17, Hann. Münden, szenische
Lesung „Fast verschwundene
Fabelwesen“ –mit Autor Florian
Schäfer (nur 20 Tickets verfüg-
bar)
Kinder
11.00 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen für Kinder ab 4,
„Vier Freunde bauen sich ein
Haus“

Sonntag, 12.11.

Kino
Lumière: 15.00 Neue Geschich-
ten vom Pumuckl, 17.30 The
Lesson, 20.00 Franky Five Star
Méliès: 17.00 Anatomie eines
Falls, 20.00 Vermeer – Reise ins
Licht (OmU)
Live-Musik/Party/Show
11.15 Clavier Salon: Kinder-
konzert. Gerrit Zitterbart spielt
und erzählt (ab 5)
11.30 Stadthalle Göttingen:
Göttinger Symphonie Orches-
ter, Sonntagsmatinée 2 „West
Side Story“
15.00 Akademie Waldschlös-
schen: „Tuntenbrunch“ –
Showmit Häppchen
16.00 Welfenschloss Hann.
Münden: Göfonio rockt – sin-
fonisches Blasorchester spielt
Rocksongs
17.00 St. Cyriakus, Duderstadt:
Ensemble Nokat
18.00 Gymnasium Uslar: die
feisten, „jetzt!“
18.30 Wohnstift Göttingen: La
Cheminée du Roi René (Göttin-
ger Symphonieorchester, Kam-
merkonzert 2)
19.00 Stadthalle Northeim: The
Johnny Cash Show
19.00 Eichsfelder Kulturhaus,
Heiligenstadt: Rock the Circus,
Zirkus mit Rockmusik
20.00 Exil: She past away
(Gohtic Rock), Support Ductape
0.30 DT: Jazzfestival – Art Jazz
Party

Theater
14.00 JT: Das NEINhorn, Fami-
lienstück nach Marc-Uwe Kling
(ab 4)
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Der Karneval der Tiere
19.30 Werkraum Göttingen:
„Plantation #1 – nativeness“,
Gastspiel von Experi Theater (Zü-
rich)
20.15 Bistro im Kino Méliès: Ba-
ronMünchhausen bittet zu Tisch
(Theaterspektakel mit barockem
Tasting)
Sonstiges
11.00 ab Tourist InfoGöttingen:
Gauß in Göttingen (Stadtfüh-
rung)
11.00-16.00 Auditorium am
Weender Tor: Uni-Kunstsamm-
lung geöffnet, Sonderausstel-
lung mit italienischen Hand-
zeichnungen des 15. bis 18.
Jahrhunderts
11.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die „Räu-
me des Wissens“, Eintritt frei
11.30 Kunsthaus: Zeichenwork-
shop mit Ruth Reiche, „Graphi-
sche Reportagen“
14 bis 17.00 St. Martini Leng-
lern: Büchermarkt mit Kaffee
und Kuchen
15.30 Museum Friedland, Dau-
erausstellun: Führung in kurdi-
scher Sprache
Ausflug
11.00-17.00 Hoher Hagen,
Dransfeld: Gaußturm-Kiosk ge-
öffnet

Montag 13.11.

Kino
Lumière: 19.30 Endjährig (im
Anschluss Filmgespräch)
Méliès: 17.00 Anatomie eines
Falls, 20.00 Vermeer – Reise ins
Licht (OmU)
Live-Musik/Party
15.30 Wohnstift Göttingen:
Black & White: Klavier zu vier
Händen mit den Konzertpianis-
tinnen Ekaterina Popova und
Nana Mamaeva
19.00 Exil: Swing-a-round (Lin-
dy Hop, Swing, Charleston und
Boogie)
19.45Altes RathausGöttingen:
La Cheminée du Roi René (Göt-
tinger Symphonieorchester,
Kammerkonzert 2)
21.00 Nörgelbuff: QuerBeat
session, open Stage

Dienstag, 14.11.

Kino
Lumière: 20.00 Franky Five Star
Méliès: 17.30 Vermeer – Reise
ins Licht (OmU), 19.30 Anato-
mie eines Falls (OmU)
Live-Musik / Party
22.00 Exil: Indie & Alternative
Theater/Impro/Literatur
19.45 DT: Die Verwandlung
(Horrorkomödie nach Franz
Kafka)
20.00 Literaturhaus: „Trapez-
herz“ Souvenir-Literaturen und
Andenken aus Mittel- und Ost-
europa
20.00 JT: Na, wenigstens be-
trachten wir denselben Mond
(tragikomisches Schauspiel)
20.00 DT: Fragmente der Zärt-
lichkeit (Familiengeschichte
nach Édouard Louis)
20.15 Apex: QuerQuassler,
Schatten im Herbst – ein Impro-
krimi
20.15 ThOP: Das perfekte Ge-
heimnis (Drama über Freund-
schaft, Liebe und Verrat)
Sonstiges
17.30 Forum Wissen: Die Ver-
messung des Mondes, Vor-
trag von Klaus Reinsch (Astro-
physikalische Sammlung)

Mittwoch, 15.11.

Kino
Lumière: 17.30 The Lesson
(OmU), 20.00 Franky Five Star
Méliès: 17.30 Vermeer – Reise
ins Licht (OmU), 19.30 Anato-
mie eines Falls
Theater
20.00 Rathaus Duderstadt, Bür-
gersaal: Männerobst, Frauenka-
barett
20.00 DT: All das Schöne
20.00 JT: Loriot 100
20.15 ThOP: Das perfekte Ge-
heimnis (Drama über Freund-
schaft, Liebe und Verrat)
Live-Musik/Party
21.00 Nörgelbuff: Salsa en sota-
no, Salsa-Party mit DJ Quito
Sonstiges
18.00 Forum Wissen: Salonde-
batten „Die Rolle des Waldes
in Zeiten des Klimawandels und
des Artenschwunds“

Donnerstag, 16.11.

Kino
Lumière: 17.30 Die einfachen
Dinge (OmU), 19.30 Killers of the
Flower Moon (OmU)
Méliès: 19.30 Falk Harnack – Un-
ruhige Nacht (Vortrag und Film)
ab heute neu in der Movie-
town Duderstadt: Die Tribute
von Panem – The Ballad of Song-
birds & Snkaes, Thanksgiving
(Horror)
Theater/Literatur/Impro
19.30 Stadthalle Dransfeld: Wir
machen doch nur Spaß! (Come-
dy Company, Internationales
Impro-Festival)
20.00 Rathaus Duderstadt, Bür-
gersaal: Männerobst, Frauenka-
barett
20.00 JT: Das kunstseidene
Mädchen
20.00 DT: Die Zofen (Puppen-
spiel und Schauspiel nach Jean
Genet)
Live-Musik/Party
18.30 Wohnstift Göttingen: Die
großen Hits der Comedian Har-
monists mit dem Berliner Vo-
kal-Quintett „Schall und Rauch“
19.45 Clavier Salon: Gesprächs-
konzert mit Pianist und Kompo-
nist Mert Yalniz
20.15 Apex: Matt Epp, Rolling
Wave Tour (Singer/Songwriter)
20.30 Exil: Blues‘n‘Boogie Kü-
che, Live-Session mit Gregor Ki-
lian und Gästen
Sonstiges
10.55 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen für Erwachsene,
„Nörgeln! Des Deutschen größ-
te Lust“ von Eric T. Hansen
19.30 Familienzentrum Ros-
dorf, Anne-Frank-Weg 2: Ralf
Schwanzeigt inseinerLive-Licht-
bildreportage Fotos und Videos
von der Durquerung der Hohen
Tatra mit urigen Bergdörfern,
Höhlen, Burgen, Wildnis
20.00 St. Johannis, Göttingen:
„Zwischen Wahrheitsanspruch
und Tolerenz – Christentum in
der Vielfalt der Religionen“ (Po-
diumsgespräch)
.
Freitag, 17.11.

Kino
Lumière: 17.30 Die einfachen
Dinge, 20.00 Impro-Show
Méliès: 17.30 Heaven Can Wait
– Wir leben jetzt!
Live-Musik/Party
18.00 St. Jacobi: Orgelkonzert
mit Martin Sander (München)
19.00 Kaisersaal Bad Ganders-
heim: Schaurig schön, Kammer-
konzert mit Eilika Wünsch (So-
pran), Prof. Stefan Adelmann
und Bernhard Wünsch (Klavier)
20.00 Nörgelbuff: Konzert-
lesung mit Anil Altintas und
Tscharällo
20.00 Musa: Powerdance
20.00 Stadthalle Osterode:
Heinz Rudolf Kunze, „Wie der
Name schon sagt“
22.00 Exil: 90er und 00er Party
(Alternative Sound Explosion)
Theater/Literatur
9 bis 11.00 Stadtbibliothek:
Kinder der Hagenbergschule
lesen Kita-Kindern vor
11.00 Stadtbibliothek in Gro-
ne: Literaturkreis, „Die dunkle
Seite des Mondes“ von Martin
Suter

16.00 Stadtbibliothek Geismar:
Kerstin Mollenhauser liest für
Kinder ab fünf Jahren vor – an-
schließend gibt‘s eine Bastelak-
tion
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Literaturcafé
19.45 DT: Der Kirschgarten
20.00 DT: Nora oder ein Pup-
penhaus
20.00 JT: Beate – das Uhsical
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Der Mond (ab 10)
20.15 Apex: Maria Vollmer
„Hinter‘m Höhepunkt geht‘s
weiter“ (Kabarett)
20.15 ThOP: Das perfekte Ge-
heimnis (Drama über Freund-
schaft, Liebe und Verrat)
20.30 DT: Das Abschiedsdinner
(Komödie)
23.00 DT: NachtBar
Sonstiges
16.30 Forum Wissen: Chalk
Talks mit Prof. Dr. Carola Paul,
Wald im Klimawandel – eine
ökonomische Perspektive
Kinder
16.00 Stadtbibliothek in Geis-
mar: Vorlesetag mit Mal- und
Bastelaktion. „Die Brücke hin-
ter den Sternen“ von Cornelia
Funke

Samstag, 18.11.

Kino
Lumière: 15.00 Checker Toby
und die Reise zu den fliegen-
den Flüssen, 18.00 Killers of
the Flower Moon (OmU)
Méliès: 17.30 Heaven Can
Wait, 20.00Die unwahrschein-
liche Pilgerreise des Harold Fry
Live-Musik/Party
19.00 Stadthalle Göttingen:
Oldie Night (ausverkauft)

19.45 Clavier Salon: Violine &
Clavier mit Friedrike Starkloff
(Violine) und Gerrit Zitterbart,
Beethovens Violinsonaten
20.00 Exil: Dog eat Dog (Hard-
core-Crossover)
20.00 Stadthalle Osterode: Cat
Stevens & The Seventies – A Tri-
bute Show
20.00 Gasthaus Schvwülme-
tal, Lödingsen: Up GateS (Co-
ver-Rock)
21.00 Kleiner Ratskeller:
Andreas Leinemann (Singer/
Songwriter)
Theater/Impro
15.00 Ballhaus zum fidelen
Anreischke, Duderstadt: Jan &
Henry 2 (Musical)
15.00 Werkraum, Strese-
mannstraße Göttingen: Inklu-
sives Theaterfestival mit „The-
aterbande“ und „Schmetter-
lingseffekt“
19.45 DT: Hedwig and the An-
gry Inch (Musical für Kinder)
20.00 Nörgelbuff: Improsant
mit Gästen aus Mainz (Die Af-
firmative) und Münster (Peng
Impro), Improvisationstheater
20.00 JT: Achtsam morden (Kri-
mikomödie nach dem gleichna-
migen Bestseller)
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Der Mond (ab 10)
20.15 ThOP: Das perfekte Ge-
heimnis (Drama über Freund-
schaft, Liebe und Verrat)
Sonstiges
11.00 ab Gästeinfo Duder-
stadt: geführter Stadtrund-
gang, 14.30 Auf ein Stünd-
chen mit dem Scharfrichter
(Führung)
11.30 Kunsthaus: Familienzeit
„Bildergeschichten“
11.30 ab Tourist Info Göttin-

gen: Rund ums Gänseliesel
(Stadtführung)
14.00 PS Speicher Einbeck:
zeitreise durch die Geschichte
der Mobilität (Führung)
15.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die „Räu-
me des Wissens“, Eintritt frei
19.00Denkräume für Kulturge-
schichte(n), Radbrunnenstraße
17, Hann. Münden, szenische
Lesung „Fast verschwundene

Fabelwesen“ – mit Autor Flori-
an Schäfer (nur 20 Tickets)
Kinder
16.00 Apex: Fuchs und Bär er-
zählen das Märchen vom Tisch-
leindeckdich, Theater für Kin-
der mit den Stillen Hunden

Ausstellungen

•KünstlerinnenundKünstler des
Atelierhauses amHagenweg zei-
gen in der Musa (Hagenweg 2a)
vom 12. bis 19. November die
Ausstellung „MAL ANDERS“ –
täglich von 15 bis 19 Uhr.

• Das Museum Friedland zeigt
bis zum 28. Januar die Sonder-
ausstellung „Dengek me heye“
über das Schicksal yezidischer
Frauen. Geöffnet Mittwoch bis
Sonntag von 10 bis 18 Uhr.
• Bis zum 10. Dezember zeigt
das Kunsthaus Göttingen (Düs-
tere Straße) „Impossible Return
– A Chronicle of Thirteen Years“
von Victoria Lomasko, donners-
tags von 15 bis 18 Uhr sowie

freitags bis sonntags von 11 bis
18 Uhr.
• Das Brotmuseum Ebergötzen
hat die Sonderausstellung „Die
Wege in die Zukunft – für Dich
und die Welt“, geöffnet Diens-
tag bis Freitag von 9.30 bis 14
Uhr sowie Samstag und Sonntag
von 9.30 bis 16.30 Uhr.
• „Unter Uns. Archäologie in
Göttingen“heißt die Sonderaus-
stellung im StädtischenMuseum.
Geöffnet ist sie bis 30. Novem-
ber dienstags bis freitags von 10
bis 17 Uhr sowie samstags und
sonntags von 11 bis 17 Uhr.

Tipps & Termine vom 11. bis 18. November

Rock the Circus gastiert am 12.
November im Eichsfelder Kultur-
haus. Foto: Klauke PR

✰✰✰Weihnachtliches✰✰✰
• Am Sonntag, 26. November, lädt die Gärtnerei Oppermann
in Barterode (An der Gärtnerei 11) von 10 bis 16 Uhr zur Ad-
ventsausstellung ein. Es gibt geschmückte Adventskränze und
-gestecke sowie Tannengrün, Amaryllis, Weihnachtssterne und
vieles mehr.
• Bereits zum 28. Mal richtet der Feuerwehrverein Grone in die-
sem Jahr am Samstag, 25. November, von 13 bis 18 Uhr sei-
nen traditionellen „Wintermarkt mit weihnachtlichem Flair“ in
der Groner Mehrzweckhalle in der Backhausstrasse 14 aus. 19
Standbetreiber bieten Genähtes, Schmuck,Marmeladen, Honig,
Deko aus Beton, Holzarbeiten, Glaskunst, Advents-Deko und
vieles mehr an. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Ticket Service
Veranstaltungen in unserer Region und bundesweit

28.02.2024
20:00 Uhr

Stadthalle
Göttingen

DieUdo Jürgens Story

18.04.2024
20:00 Uhr

Stadthalle
Göttingen

Die feisten-Familienfest

25.03.2024
20:00 Uhr

Kongress Palais
Kassel

FALCO –DasMusical

04.04.2024
19:00 Uhr

Messehalle
Erfurt

Holiday on Ice

23.1./
24.1.2024
19:00 Uhr
Lokhalle
Göttingen

Feuerwerk der Turnkunst

12.03.2024
20:00 Uhr

Lokhalle
Göttingen

TheMusic of Hans Zimmer & JohnWilliams

08.03./
09.03.2024
20:00 Uhr
Stadthalle
Göttingen

Jürgen von der Lippe – Voll fett

10.11.2024
19:30 Uhr

Swiss Life Hall
Hannover

Nico Santos – Ride Tour 2024

22.06.2024
20:00 Uhr

Heinz von Heiden
Arena Hannover

Peter Maffay-Farewell Tour 2024

16.04.2024
20:00 Uhr

Stadthalle
Göttingen

Elvis – DasMusical

07. +
08.12.2024
versch. Zeiten
Lokhalle
Göttingen

Cavalluna – Die neue Show 2024/25

21.06.2024
20:00 Uhr

Heinz von Heiden
Arena Hannover

Roland Kaiser-50 Jahre-50 Hits

12.12.2023
20:00 Uhr

Lokhalle
Göttingen

Max Raabe - Wer hat hier schlechte Laune?

06.10.2024
20:00 Uhr

Messehalle
Erfurt

Santiano – Auf nach Doggerland!

04.04.2024
20:00 Uhr

Stadthalle
Göttingen

Massachusetts –BeeGeesMusical
03.02.2024
20:00 Uhr

Stadthalle
Göttingen

The Night of Tina - Die große Tina Turner Tribute Show

21.03.2024
20:00 Uhr

Stadthalle
Göttingen

AchimReichel &Band–Tour 2024

19.03.2024
20:00 Uhr

Stadthalle
Göttingen

AnNa R. - König:in Tour 2024

30.11.2024
20:00 Uhr

Stadthalle
Göttingen

Johann König

Jetzt
Tickets
sichern!

15.02.2024
20:00 Uhr

Kongress Palais
Kassel

Der Herr der Ringe-Der Hobbit-Das Konzert

03.02.2024
20:00 Uhr

Messehalle
Erfurt

Martin Rütter „Der will nur spielen!“

Giora Feidmann - Revolution of Love
11.01.2024
20:00 Uhr

St. Johannis-Kirche
Göttingen

gt-tickets.de

17.01.2025
20:00 Uhr

Lokhalle
Göttingen

TorstenSträter–MachmaldasgroßeLicht an

23.08.2024
19:30 Uhr

Messegelände
Kassel

PUR-OpenAirs 2024

gt-tickets.de
Ticket Service Ticket Service

Marktstraße 9, Duderstadt, Telefon (05527) 94997-70 Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–15:00 Uhr, Do. 9:00–18:00 Uhr

Dies ist nur eine kleine Auswahl der buchbaren Veranstaltungen. Besuchen Sie uns in der Geschäftsstelle des Eichsfelder Tageblatt oder online.
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„Peterchens Mondfahrt“ 2022: Während ihrer Reise begegnen Maikäfer Sumsemann, Peterchen und Anneliese auch Elfen und Rentieren. Fotos: Reiner Leifried

Zehn Freikarten für die „Mondfahrt“ – für junge Fans
Märchen auf Rollschuhen: 1. RC Göttingen inszeniert „Peterchens Mondfahrt“ in der Sparkassen-Arena – für Kinder im Alter ab vier, fünf Jahren / ExtraTiP verlost fünfmal zwei Karten

GÖTTINGEN. Der 1. Rollkunst-
laufclub geht mit jungen Zu-
schauern auf Reisen ins Land
der Fantasie – das gibt’s auf der
Erde und auf der vollen oder
Teilkugel, die Kinder in klaren
Nächten am Himmel sehen.
Treffpunkt für Aufbruch und
Abflug in der Aufführung von
„Peterchens Mondfahrt“ ist die
Sparkassen-Arena in Göttingen.

Am Sonnabend und Sonntag,
25. und 26. November, machen
sich die Protagonisten Peter-
chen (Nele Sickora, 10) und An-
neliese (Leonie Weimar, 9) mit
Maikäfer Sumsemann ab 15.30
Uhr auf den Weg, damit das

Insekt seine vollständige Krab-
belfähigkeit zurückgewinnt. Im
Märchen von Autor Gerdt von
Bassewitz verliert Sumseman
(gespielt von Mara Heiter, 12)
„durch einen tragischen Vorfall
eines seiner sechs Beinchen“,
teilte der RC mit. Leidtragende
sind allerdings alle Sumsemän-
ner, die nur noch über fünf Bein-
chen verfügen. Das wollen die
Kinder ändern. Während ihres
Abenteuers begegnen sie Elfen
und Rentieren, Irrlichtfischchen
und Nachtfaltern. Sumsemann
immer an ihrer Seite.
Karen Gerken ist stellvertreten-
de Vereinsvorsitzende und für
die Öffentlichkeitsarbeit zustän-

dig. Sie hat im Alter von sechs
Jahren im Klub angefangen, das
war 1992 – damals stand der
„Nussknacker“ auf dem Pro-
gramm. „Aber auch in Jahren
davor hatte der Verein schon
viele Märchen aufgeführt“, so
die 37-Jährige. Jedes Stück wird
zwei Jahre in Folge aufgeführt,
stets rund um den Beginn der
Adventszeit.
„Peterchens Mondfahrt“ hatte
2022 Premiere. Das Stück ist für
Kinder im Alter „ab vier, fünf
Jahren“ geeignet, dauert gut 90
Minuten mit einer Viertelstun-
de Pause. Etwa 15 Vereinsmit-
glieder und Eltern bereiten den
unterhaltsamen Nachmittag am

Freitagabend vor: Der passende
Belag muss ausgelegt werden,
so Gerken. Der Boden der Halle
sei für die Rollschuhfahrerinnen
und Rollschuhfahrer etwas zu
stumpf. Das passende Parkett
wird in Fliesenform in einer
Größe von etwa einem Qua-
dratmeter aufgelegt. Weitere
Helfer sind unter anderem für
die Kabinenbetreuung und die
Verpflegung von Akteuren und
Besuchern zuständig. „Vom
Schminken bis zur Tageskasse:
Wir machen alles selbst“, sagt
Gerken.
Etwa 110 Aktive laufen auf:
zum allergrößten Teil Kinder. Im
Schnitt sind sie zwischen sechs

und 14 Jahre alt. Die Jüngste
ist drei, einige wenige der älte-
ren Teilnehmer fast 50 Jahre alt
– Ehemalige des RC, die nach
Göttingen reisen, um die Auf-
führung mittendrin zu erleben.

Die Leitung hat Vereinsvor-
sitzende Karin Limbach. Seit
Beginn des neuen Schuljahres
probt sie im Team mit Trainer-
innen „Peterchens Mondfahrt“
– einmal wöchentlich; Soloparts
werden zusätzlich an Wochen-
enden einstudiert. Feststehende
Requisiten gibt es in der Halle
nicht, wohl aber mobile Aus-
stattung wie ein Schlitten. Ein
Göttinger Lichttechnikunter-

nehmen wird auf einer Hallen-
seite eine „riesige Leinwand“
mit unterschiedlichen Motiven
als Bühnenbild gestalten, so
Gerken. „Moderne Hits aus den
Charts bis zu Klassik“ habe Lim-
bach ausgesucht – ebenso wie
die Stoffe der Kostüme, die vor
allem sie sowie einige Eltern ge-
näht hätten.
Nachwuchsprobleme habe der
Verein nicht, betont Gerken.
Der nächste Schnupperkurs
werde Anfang 2024 angebo-
ten – und das Schnuppern sei
gefragt. Wer neu dazukommt,
wird im kommenden Jahr ein
neues Märchen auf Rollschuhen
kennenlernen.

VERLOSUNG VON 10 KARTEN

Der ExtraTiP verlost fünfmal
zwei Karten für die Premie-
re am Samstag, 4. Dezember,
um 15.30 Uhr. Wer gewinnen
möchte,muss folgendeQuizfra-
ge beantworten: Wie viele Bein-
chen hat der Sumsemann ver-
loren? Die richtige Antwort ge-
hört in eineMail mit demBetreff
„Rollkunstlauf“ an gewinnen@
extratip-goettingen. Bitte nicht
den Absender vergessen! Ein-
sendeschluss ist am kommen-
den Dienstag, der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Die Namen der
Gewinner werden an den Ver-
anstalter weitergegeben. SKI

An die Päckchen, fertig, los!
Johanniter-Weihnachtstrucker starten diesjährige Hilfsaktion / Abgabe auch in Göttingen möglich

GÖTTINGEN. Die letzten Vor-
bereitungen für dieWeihnachts-
trucker an den Standorten der
Johanniter im Landesverband
Niedersachsen/Bremen sind er-
ledigt: Ab dem 18. November
können Privatpersonen, Firmen,
Schulen, Kindergärten und Ver-
eine wieder die Weihnachtstru-
cker-Hilfspakete mit Grundnah-
rungsmitteln, Hygieneartikeln
und einem kleinen Kinderspiel-
zeug an verschiedenen Johanni-
ter-Standorten abgeben.
In Göttingen werden die Pa-
kete beim Ortsverband der
Johanniter in der Adolf-Ho-
yer-Straße 5 ab dem 15. No-
vember montags bis freitags
von 8 bis 15 Uhr angenom-
men.

Die Päckchen werden anhand
einer vorgegebenen Packlis-
te vorbereitet, damit alle Be-
schenkten ein gleichwertiges
Paket erhalten und Proble-
me am Zoll vermieden wer-
den. Nötig ist ansonsten nur
ein stabiler Karton geeigne-
ter Größe (möglichst 30 mal
40 mal 40 Zentimeter). Passend

zum Abgabezeitraum liegen zur
Selbstabholung auch Kartons in
den jeweiligen Dienststellen der
Johanniter aus. Eine Karte mit
persönlichem Weihnachtsgruß
hat natürlich noch Platz und ist
eine schöne Geste.

FÜR WIRTSCHAFTLICH
SCHWACHE FAMILIEN

Die Pakete werden an wirt-
schaftlich schwache Familien,
Schul- und Kindergartenkinder,
Menschen mit Behinderung, in
Armenküchen sowie in Alten-
und Kinderheimen ausgegeben.
Die ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfer der Johanniter ver-
teilen und überreichen sie in en-
ger Zusammenarbeit mit ihren
Logistikpartnern vor Ort in den
Zielländern.

„Diese Pakete sind für viele
Menschen ein wertvolles Signal,
dass sie in ihrer Not nicht verges-
sen werden“, betont Hannes
Wendler, Mitglied im Landes-
vorstand der Johanniter in Nie-
dersachsen und Bremen. „Wir
wurden dabei im vergangenen

Jahr von sehr vielen Menschen
unterstützt. Über 4.600 Pakete
konnten durch unseren Landes-
verbandskonvoi in das Johanni-
ter-Logistikzentrum nach Rumä-
nien (Bistritz) gebracht werden,
die dann über Logistikunterneh-
men weiter in die Ukraine trans-
portiert wurden. Dafür haben
unsere ehrenamtlichen Einsatz-
kräfte mit drei Lastkraftwagen
zwischen Weihnachten und
Silvester rund 3.800 Kilometer
zurückgelegt. Und auch die ‚vir-
tuellen Päckchen‘ sind wichtig,
umdie Not leidendenMenschen
in der Ukraine langfristig und
über das gesamte Jahr mit dem
Nötigsten zu unterstützen. Wir
freuen uns in jedem Fall über das
zivile Engagement und das Sig-
nal der Solidarität“, so Wendler.

AUCH VIRTUELLE PÄCKCHEN
SIND MÖGLICH

Bei den virtuellen Päckchen
handelt es sich um eine finan-
zielle Spende, deren Erlöse in
den Empfängerländern für ei-
nen gleichwertigen Inhalt der
Päckchen eingesetzt und durch

verlässliche Partner vorbereitet
werden. „Wir verstehen natür-
lich auch, dass manchen Men-
schen die Zeit fehlt, alles einzu-
kaufen, das Paket vorzubereiten
und abzugeben“, erklärt Pro-
jektleiterin Catharina Weißen-
born, „und genau dafür haben
wir die Möglichkeit des ‚virtu-
ellen Päckchens‘ verbessert. So
kann die eigene Spende ganz
bequem und in wenigen Minu-
ten über das Internet online zu-
sammengestellt werden. Spen-
derinnen und Spender können
zum Beispiel das Gesamtpaket
für rund 30 Euro anklicken oder
Artikel wie Nudeln, Schokolade
oder Zahnpasta ganz individuell
aussuchen, in den Warenkorb
legen und damit ihr Budget be-
stimmen.“

HILFE FÜR MENSCHEN
IM IN- UND AUSLAND

Die Zielländer der Pakete in den
bundesweit startenden Weih-
nachtstrucks sind in diesem Jahr
Albanien, Bosnien, Rumänien,
die Ukraine, die Republik Mol-
dau und Bulgarien. Und auch
Deutschland steht wieder als
Zielland fest: Viele Menschen
leiden auch hier unter den wirt-
schaftlichen Bedingungen und
brauchen Unterstützung, zum
Beispiel über Anlaufstellen der
„Tafeln“.

Die Weihnachtstrucker aus dem
Landesverband Niedersachsen/
Bremenwerden diesmal ein Ver-
teilerzentrum in Polen anfahren.
Langjährige Partner wie das
Deutsch-Ukrainische Forum or-
ganisieren dann zusammen mit
den Johannitern und bewährten
Speditionspartnern den weite-

ren Transfer der Hilfsgüter in die
Ukraine. Nach aktueller Planung
wird der Konvoi mit seinen eh-
renamtlichen Einsatzkräften am
27. Dezember wieder in die Ziel-
region starten.

BIS ZUM 15. DEZEMBER
PAKETE PACKEN

Die Pakete können vom 18. No-
vember bis zum 15. Dezember
gepackt und an den Abgabe-
stellen der Johanniter abgege-
ben werden. Abgabestellen,
Infos zu den virtuellen Päckchen
und alles Weitere zum Projekt

sind im Internet unter www.jo-
hanniter.de/weihnachtstrucker
zu finden.
Bitte beachten: Auf Grund
der auch in Deutschland massiv
gestiegenen Kosten wurde die
Packliste geändert. Gemeinsam
mit den Partnern in den Ziellän-
dern wurde ein Schwerpunkt
auf die besonders dringend be-
nötigten Lebensmittel und Hygi-
eneartikel gelegt.

PACKLISTE:

1 Geschenk für Kinder (zum
Beispiel Malblock, Malstifte), 1

kg Zucker, 3 kgMehl, 1 kg Reis,
1 kg Nudeln, 2 Liter Speiseöl in
Plastikflaschen, 2 Packungen
Multivitamin-Brausetabletten,
2 Packungen Kekse, 4 Tafeln
Schokolade, 2 feste Seifen,
2 Zahnbürsten und 2 Tuben
Zahnpasta.

WEIHNACHTSTRUCKER
ONLINE BEGLEITEN?

Wer die Spendenhelden-App in-
stalliert, kann dabei sein, wenn
die Hilfe ankommt:
www.spendenhelden.de.

JOH/STAR
Die Päckchen aus den Johanniter-Weihnachtstrucks bescheren jedes Jahr vielen Menschen ...

... denen es nicht so gut geht, viel Freude. Fotos: Johanniter

GÖTTINGEN. Unter dem Titel
„Osteuropa ist sicher – oder
nicht?“ veranstaltet der Osteu-
ropa-Verein des Hainberg-Gym-
nasiums als Kooperationspart-
ner am 14. November (19 Uhr)
einen Vortragsabend. Referent

ist Georg Hönschemeyer (Osna-
brück), langjährig im Präsidium
von Pax Christi, sowie per Vi-
deoschalte Marie Teich (Augen-
zeugin aus der Ukraine. Polen,
Belarus und baltische Staaten
sind weitere Aspekte. SKI

Referent und Augenzeugin
über Sicherheit inOsteuropa
Vortragsabend im Hainberg-Gymnasium

„respekt*land“: Verstärkung gegenDiskriminierung
GÖTTINGEN. Bei der Antidis-
kriminierungsarbeit „Modell
Göttingen“ geht es um den
nachhaltigen Aufbau einer An-
tidiskriminierungsberatungs-
stelle für die Region Göttingen.
Gefördert wird das das von
„respekt*land“, einem För-
derprogramm der Antidiskri-
minierungsstelle des Bundes.
Trägerin des Modellvorhabens

ist das Gleichstellungsbüro der
Stadt Göttingen in Kooperation
mit der Gleichstellungsstelle des
Landkreises.
Seit Juli verstärken Alice Pfaf-
fenrot als strukturelle Antidiskri-
minierungs-Stelle der Stadt und
Heike Sieber als Projektkoordi-
natorin für das Programm res-
pekt*land das Gleichstellungs-
büro. So ist es gelungen, im

August eine Steuerungsgruppe
aufzubauen, die das Vorhaben
tatkräftig unterstützt.
Im Oktober hat sich das Team
der Antidiskriminierungsar-
beit noch einmal erweitert. Die
strukturelle Antidiskriminie-
rungs-Stelle des Landkreises,
das Pendant zur Stadt Göttin-
gen, ist mit Wendy Ramola be-
setzt. Damit verfügt das „Mo-

dell Göttingen“ über erweiterte
Kapazitäten für die Einbindung
von ländlichen Gebieten.
„In dieser Konstellation lässt
sich ein breites, flächendecken-
des Netzwerk aufbauen, wel-
ches wiederum eine wichtige
Rolle für eine gute Erst- und
Verweisberatungsstruktur ins-
besondere in den ländlicheren
Regionen spielen wird“, erklärt

Daniela Jeksties, Gleichstel-
lungsbeauftragte des Landkrei-
ses Göttingen.
Die Netzwerkgründung wird am
1. Dezember stattfinden. Alle,
die sich gegen Diskriminierung
positionierenmöchten, sind ein-
geladen. Nähere Informatio-
nen gibt es per E-Mail an an-
tidiskriminierungsarbeit@goet-
tingen.de. STAR

www.gartenfestivals.de

9.–12. November 2023
VORWEIHNACHTLICHER MARKT

Orangerie Kassel
Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

Donnerstag bis Samstag 11 bis 21 Uhr · Sonntag 10 bis 19 Uhr

Evergreen GmbH — Tel. 0561-40096160
Veranstaltungsort: Orangerie Kassel, Auedamm 20, 34121 Kassel

Don
ners

tag
bis

Son
ntag
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